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Vier Standorte – ein 
Standpunkt: Kundennähe. 
Mit besten Beziehungen in allen 
relevanten Bereichen aktivie-
ren und verknüpfen wir Kompe-
tenzen – vor Ort und in ganz  
Europa. Routiniert durch lang-
jährige Erfahrung, mit wert-
vollen Kontakten und hoch 

effektiv in der konstruktiven 
Teamarbeit. Bei der hohen Ver-
antwortung ist jeder Aufgaben-
bereich ein Vertrauensposten. 
Gegenseitige Wertschätzung ist 
ein wichtiger „Botenstoff“ zur 
sicheren Verständigung unter 
allen Beteiligten. www.intercongress.de

Berlin    Düsseldorf    Freiburg    Wiesbaden

Konsequent geht  
auch herzlich – 
warum Stringenz uns 
so beweglich macht.
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Deutscher Kongress für Orthopädie und Unfallchirurgie
25. - 28. Oktober 2016
Messe Berlin, Eingang Süd
 

102. Tagung
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und
Orthopädische Chirurgie e.V.

DGOOC Präsident
Univ.-Prof. Dr. med. Heiko Reichel 
 

80. Jahrestagung 
Deutsche Gesellschaft für 
Unfallchirurgie e.V.

DGU Präsident
Univ.-Prof. Dr. med. Florian Gebhard
 

57. Tagung
Berufsverband für
Orthopädie und Unfallchirurgie e.V.

BVOU Kongresspräsident
Dr. med. Manfred Neubert
 

Gastländer

Israel, Schweiz
 

Schwerpunktthemen 

	Gelenkerhalt oder Gelenkersatz 
	Planen und Operieren mit bildgebenden Verfahren 
	Konservative Frakturbehandlung 
	Sportorthopädie und Sporttraumatologie 
	Chronischer Rückenschmerz – multimodale Therapie
	Patientensicherheit und Komplikationsmanagement 
	Prävention, konservative Behandlung und 

Rehabilitation
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Alle Systeme von novel arbeiten mit hochwertiger, geeichter Sensorik und erlauben zuverlässige und reproduzierbare

Messungen über lange Zeit. • novel gmbh • Ismaninger Str. 51 • 81675 München • Tel: +49 (0)89-417767-0 • E-Mail: novel@novel.de

Das Logo (bunter Fuß), art in science®, emed®, pliance® und pedoped® sind eingetragene Warenzeichen der novel gmbh ©1992-2016

Zuverlässige Messung 
der Kraftverteilung an 
Händen und Füßen

Zuverlässige Messung 
der Kraftverteilung an 
Händen und Füßen

pedoped®
Die Innovation für mobile 
Belastungsmessung in 
der Rehabilitation

Weltstandard für 
die Pedograph®ie 
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Vorwort

”Früher war alles besser” oder ”Morgen wird alles anders”.
So oder ähnlich hört man es immer wieder.

Tatsächlich haben Orthopädie und Unfallchirurgie eine lange und erfolgreiche Tradition 
im deutschsprachigen Raum. Hier wurden vor über 100 Jahren grundlegende Prinzipien 
der konservativen Frakturbehandlung entwickelt, vor mehr als 50 Jahren wurden die 
Grundlagen für moderne Osteosyntheseverfahren, Osteotomien und erfolgreichen Ge-
lenkersatz geschaffen. Auch Entwicklungen aus den letzten Jahrzehnten wie die Sono-
graphie der Säuglingshüfte, die Beschreibung des femoroazetabulären Impingements 
oder die Konzepte zur Schwerverletztenversorgung haben unser Denken und Handeln 
nachhaltig beeinflusst und sind bereits zur Tradition geworden.

Unser gemeinsames Fach wird zunehmend durch Innovation und High Tech charakteri-
siert. Computergestützte Planungs- und Operationsverfahren haben einen festen Stel-
lenwert in O&U erlangt. Technikunterstützte, minimal-invasive Verfahren werden fort-
während weiterentwickelt. Wer durch die Sitzungen und über die Industrieausstellung 
des Kongresses geht, bekommt einen Eindruck davon, wie dynamisch dieser Prozess 
voranschreitet. Die wissenschaftlichen Themen des Kongresses sollen die ganze Breite 
unseres faszinierenden Faches widerspiegeln und den heutigen Kenntnisstand reprä-
sentieren.

Der Spannungsbogen aus Tradition und Moderne – Rückbesinnung und Vorausschau 
– prägt unseren beruflichen Alltag. Unser tägliches Handeln wird durch das Abwägen 
zwischen Erfahrungen und neuen technischen Entwicklungen bestimmt. Das Kongress-
motto ”Zurück in die Zukunft” soll eben diese Herausforderung widerspiegeln. Vergan-
genheit und Zukunft - diese Begriffe treffen sicherlich für viele Nationen zu, werden aber 
durch unsere beiden Gastländer, Israel und die Schweiz, nochmals in besonderer Weise 
unterstrichen.

Prof. Dr. med.
Heiko Reichel

Prof. Dr. med.
Florian Gebhard 

Dr. med.
Manfred Neubert
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Die Programmplanung ist jetzt weitgehend abgeschlossen. Aus einer Fülle von Vortrags-
einreichungen sowie gesetzten Sitzungen zu Schwerpunktthemen und Expertenrunden 
ist ein Progamm entstanden, das die gesamte Spannbreite unseres Faches wiedergibt. 
Auch die Internationalisierung des Kongresses ist weiter fortgeschritten. Wir werden in 
diesem Jahr erstmalig an allen Tagen durchgängig zwei internationale Sitzungssträn-
ge in englischer Sprache haben. Dies unterstreicht die zunehmende internationale Ak-
zeptanz und Anerkennung des Kongresses. Unsere beiden Gastländer leisten dabei mit 
hochkarätig besetzten Sitzungen einen wesentlichen Beitrag, wie auch unsere korres-
pondierenden internationalen Fachgesellschaften ORS und OTA.

Ein Schwerpunkt sind konservative Behandlungsverfahren in O und U: von konservativer
Frakturbehandlung über manuelle Therapie bis zu multimodaler Therapie beim Rü-
ckenschmerz – Themen, die Kliniker und Niedergelassene gleichermaßen ansprechen 
werden. Last but not least werden auch aktuelle berufspolitische Themen von der Hono-
rarpolitik bis zu den Arbeitsbedingungen in Klinik und Praxis erörtert werden. Ein beson-
deres Augenmerk liegt auf der Nachwuchsförderung. Ein ganzer Tag, organisiert vom 
Jungen Forum und den Youngsters, wird sich den Problemen und Anliegen der Assis- 
tenten in der Weiterbildung widmen.

Der kollegiale Austausch – auch mit unseren internationalen Gästen – soll ganz im Vor-
dergrund stehen. Viele Gründe, den DKOU zu besuchen.

Wir freuen uns darauf, Sie in Berlin begrüßen zu dürfen!
Looking forward to seeing you in Berlin!

Prof. Dr. med. Prof. Dr. med. Dr. med.
Heiko Reichel Florian Gebhard Manfred Neubert
DGOOC Präsident DGU Präsident BVOU Kongresspräsident
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Termine

Abstract-Frist 15. Januar 2016
Frühbucherrabatt bis 15. August 2016
Vorregistrierung bis 15. Oktober 2016
Registrierung vor Ort ab 24. Oktober 2016

 Montag, 24.10.2016
18:00 - 20:00 Uhr Öffnung Kongressbüro

 Dienstag, 25.10.2016
08:00 - 18:00 Uhr Öffnung Kongressbüro
08:30 - 18:30 Uhr Öffnung Industrieausstellung
09:00 - 18:00 Uhr Kongress-, Satellitenprogramm
12:45 - 14:15 Uhr Mitgliederversammlung DGOU
18:15 - 20:15 Uhr Kongresseröffnung
20:30 - 22:30 Uhr Eröffnungsempfang

 Mittwoch, 26.10.2016
08:00 - 18:00 Uhr Öffnung Kongressbüro
08:30 - 18:30 Uhr Öffnung Industrieausstellung
09:00 - 18:00 Uhr Kongress-, Satellitenprogramm
12:45 - 14:15 Uhr Mitgliederversammlung DGU
16:30 - 18:00 Uhr Preisträgersitzung
18:15 - 19:30 Uhr Posterbegehung bei Bier & Brezel
21:00 - 00:00 Uhr Rookie Night

 Donnerstag, 27.10.2016
07:15 - 08:30 Uhr Lauftreff
08:00 - 18:00 Uhr Öffnung Kongressbüro
08:30 - 18:30 Uhr Öffnung Industrieausstellung
09:00 - 18:00 Uhr Kongress-, Satellitenprogramm
12:45 - 14:15 Uhr Mitgliederversammlung DGOOC
14:30 - 16:00 Uhr Pauwels-Gedächtnisvorlesung
18:00 - 20:30 Uhr Patiententag ”Arthrose”
19:30 - 23:30 Uhr Kongressparty

 Freitag, 28.10.2016
08:00 - 18:00 Uhr Öffnung Kongressbüro
08:30 - 18:30 Uhr Öffnung Industrieausstellung
09:00 - 18:00 Uhr Kongress-, Satellitenprogramm
12:45 - 14:15 Uhr Mitgliederversammlung BVOU
18:15 - 19:15 Uhr Kongressfinale
19:15 - 19:45 Uhr Farewell

DKOU 2017 24. bis 27. Oktober 2017
DKOU 2018 23. bis 26. Oktober 2018
DKOU 2019 22. bis 25. Oktober 2019

Tag der

Sektionen und

Arbeitsgruppen

Tag der

Studierenden

Tag der

Techn. Orthopädie

& Physiotherapie

Tag der
Pflege

Vorabend!
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Auf Basis des jährlichen Mottos wird der Kongress von 
zwölf Kategorien, verteilt auf drei Säulen, getragen:

Konzept

Wissenschaft
&

Forschung

Fort- 
&

Weiterbildung

Politik
&

Gesellschaft

Deutscher Kongress
für Orthopädie und Unfallchirurgie

Zurück in die Zukunft

Kongressprogramm

Wissenschaft & Forschung Grundlagenforschung Abstracts

 International Abstracts, gesetzte Vorträge

 Poster Abstracts

 Wissenschaftliche Themen Abstracts

Fort- & Weiterbildung BVOU-Fortbildung gesetzte Vorträge

 Expertenrunden gesetzte Vorträge

 Sektionen, Arbeitsgruppen gesetzte Vorträge

 Seminare gesetzte Vorträge

 Tipps & Tricks gesetzte Vorträge

Politik & Gesellschaft Foren gesetzte Vorträge

 Forschungs-, Gesundheits-,
 Berufspolitik gesetzte Vorträge

´ Orthopädietechnik, Pflege,

 Physiotherapie 
gesetzte Vorträge

Parallel dazu ergänzen einschlägige Firmen und Fach-
gremien das Angebot:

Workshops, Symposien

Versammlungen, Besprechungen

Satellitenprogramm
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Aufbau
Eröffnung

Aufbau
Eröffnung

Aufbau
Eröffnung

Aufbau
Eröffnung

Festsaal Großer Saal Berlin 1 Paris 1Helsinki Budapest Dublin

SK11
Goldstandards 
in der Endopro-
thetik – wie viel 
Evidenz haben 
wir tatsächlich?

SK15
Knochen- und 
Weichteil-
infektionen -
state of the art

SK19
Weichteil-
probleme - 
from bad to 
worse

SK23
Vernetzung
von Akut und
Reha - wohin 
mit dem 
”Problem-
Patient”

SK27
Oberarm im 
Kindesalter -
traumatolo-
gische und 
orthopädische 
Probleme

SK33
Sonographie in 
der Schwer-
verletzten-
versorgung

SK12
Arthrosko-
pische Mög-
lichkeiten und 
Grenzen am 
Ellenbogen

SK16
Arthrofibrose 
des Knie-
gelenks

SK20
Knorpelrege-
neration im 
Grenzbereich 
zwischen 
Gelenkerhalt 
und -ersatz

SK24
Unfallprä-
vention bei 
Kindern und 
Jugendlichen

SK28
Morbus
Dupuytren

SK32
O&U in Krisen-
gebieten und in 
Zeiten globaler 
Flüchtlings-
ströme -
quo vadis?

SK14
Peritalare 
Frakturen und 
Instabilitäten

SK18
Update Implan-
tatunverträg-
lichkeit

SK22
Expertenmee-
ting Muskel 
und Sehnen

SK26
Leitlinien-
gerechte 
Therapie der 
Gonarthrose

SK30
Manuelle 
Medizin am 
Handgelenk

SK34
Becken- und 
Acetabulum-
chirurgie: 
Welche Fragen 
beschäftigen 
uns 2016?

SK13
Aktuelle The-
rapiekonzepte 
bei ventraler 
Schulter-
instabilität

SK17
Sichere Im-
plantate durch 
Prävention und 
Reaktion

SK21
Sportverlet-
zungen - return 
to sports

SK25
Leitlinien-
Update Sprung-
gelenke und 
Fußwurzel: was 
ist neu 2016?

SK29
Rund um das 
Lunatum

SK31
Was können 
wir aus den 
Anschlägen von 
Paris lernen?

Produktpräsentation & Networking

09:00

VE11
DGOU:
Mitglieder-
versammlung

Produktpräsentation & Networking

10:30

11:00

12:45
13:00

16:30

14:30

18:00

12:30

14:15
14:00

16:00

Sektion, Arbeitsgruppe

Dienstag, 25.10.2016 – Kongressprogramm

Eröffnungs-
empfang

20:30 - 22:30 Uhr
(Marshall-Haus)

Kongress-
eröffnung

18:15 - 20:15 Uhr
(Festsaal)
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

London 1 London 2London 3 Berlin 2Paris 2 New York 1 New York 2New York 3

SK35
Mechanismen- 
orientierte 
Therapie und 
Bewertung des 
Rücken-
schmerzes 

SK39
Kongenitale 
Extremitäten-
deformitäten - 
Systematik und 
Therapie

SK43
Knochentrans-
plantation vs. 
-ersatz - was, 
wann, wie?

IN11
Ligament
injuries in 
sports

IN39
Multiple
Trauma care -
between 
challenge and 
reality

GR11
Regeneration 
muskuloskelet-
taler Gewebe

SE11
Obere Extremi-
tät I: Schulter -
von ASK bis 
Prothese

SE15
O&U Fort-
geschrittene: 
Polytrauma

SK36
Compute-
rassistierte 
Chirurgie -
quo vadis?

SK40
Knochen und 
Niere

SK44
Weiterbildung -
wie geht es 
weiter?

IN12
Sports ortho-
paedics and 
traumatology

IN15
Current
concepts in
ankle arthritis

GR12
Travel Award 
ORS

SE12
O&U Basics 
obere Extremi-
tät I: Trauma 
Schultergürtel 
und Oberarm

SE16
O&U Fortge-
schrittene: 
Frakturen im 
Kindesalter -
ein fallbasier-
tes Seminar

SK38
Sozialmedizin 
und Begutach-
tungsfragen

SK42
”Acute Care” 
bei Verletzung 
der Wirbel-
säule und des 
Rückenmarks

SK46
Versorgungs-
forschung - 
Ergebnisse der 
DGU-Umfragen

IN14
Current con-
cepts in rotator 
cuff repair

IN17
DDH –
conservative 
and operative 
treatment

GR14
Stem cells and 
tissue repair

SE14
O&U Basics 
obere Extremi-
tät II: Trauma 
vom Ellenbo-
gen bis zu den 
Fingerspitzen

SE18
O&U Fortge-
schrittene: pe-
riprothetische 
Frakturen

SK37
Aktuelle 
Fragestel-
lungen in der 
Begutachtung

SK41
DRG Power -
mehr als 
Medizin 
(Gesundheits-
ökonomie)

SK45
See one, do 
one, reach 
one -
Lehre in Zeiten 
von Google, 
Youtube & Co

IN13
Acute cartilage 
injury

IN16
Treatment 
standards in 
spine surgery –
the German 
perspective

GR13
Exzellenz in 
der Grundla-
genforschung 
(Wilhelm-
Roux-Preis)

SE13
Obere 
Extremität II: 
Ellenbogen und 
Handgelenk -
von ASK bis 
Prothese

SE17
Orthopädische 
Aspekte der 
Hemiparese

Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Seminar:
Seminarkarte erforderlich

International: in English

Tag der Sektionen und Arbeitsgruppen

P
ro

gr
am

m
Ev

en
ts

In
du

st
ri

e
R

eg
is

tr
ie

ru
ng

R
ei

se
 &

 H
ot

el
In

fo
rm

at
io

nGrundlagenforschung



Zurück in die Zukunft12

Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Ulm Lindau 3 Weimar 5Lindau 6 Weimar 1 Weimar 3

VE64b
Gemeinsame 
Konferenz der 
Lehrstuhlinhaber 
(DGOU): Haben 
O&U an der 
Universität noch 
eine Zukunft?

VE41
Sektion Reha-
bilitation -
Physikalische 
Therapie 
(DGOU): 
Mitgliederver-
sammlung

VE44
AG Becken 
III (DGU): 
Mitgliederver-
sammlung

09:00

Produktpräsentation & Networking

10:30

11:00

13:00

16:30

14:30

18:00

12:30
12:45

12:00
11:45

14:00

16:00

Dienstag, 25.10.2016 – Satellitenprogramm

Workshop, Symposium:
Zutritt mit Einlasskarte

VE19a
AUC - Aka-
demie der 
Unfallchirur-
gie: ATLS®-
Refresherkurs

Eröffnungs-
empfang

20:30 - 22:30 Uhr
(Marshall-Haus)

Kongress-
eröffnung

18:15 - 20:15 Uhr
(Festsaal)

VE29
AGiTeC - AG 
intraoperative 
Bildgebung und 
Technologie-
integration 
(DGOU): Busi-
nessmeeting

VE30b
AG Klinische 
Gewebe-
regeneration 
(DGOU): Teil-
nehmertreffen 
KnorpelRe-
gister

VE38
Sektion 
Knochen- und 
Weichteilinfek-
tionen (DGOU): 
Mitgliederver-
sammlung

VE39
Sektion Osteo-
logie (DGOU): 
Mitgliederver-
sammlung

Gemeinsame 
Konferenz der 

Lehrstuhlinhaber 
(DGOU):

Businessmeeting
08:30 - 09:00 Uhr 

(Lindau 6)

WS11
Brainlab: 
Lunch-
Symposium

VE18a - 08:15 Uhr
ADO - Akademie 
Deutscher 
Orthopäden: 
K-Logic-Taping 
Crashkurs
(Nur für Ärzte!)

VE59
DMGP - Sektion 
Deutschsprachi-
ge medizinische 
Gesellschaft 
für Paraplegie 
(DGOU): Vor-
standssitzung
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Dessau 3 Dessau 4Dessau 1 Dessau 2 Dessau 5 411Dessau 6

VE51
Ausschuss 
Wissenschaft, 
Forschung und 
Lehre (DGOU): 
Interne Sitzung

VE60
Sektion 
Sportortho-
pädie und 
Sporttraumato-
logie (DGOOC): 
Mitgliederver-
sammlung

VE49a
VLOU: Vor-
standssitzung

VE49b
VLOU: Sitzung 
Gesamt-Vorstand

VE46
AG Fuß (DGU): 
Arbeitstsreffen

VE16a
Tag der 
Studierenden: 
Tutorentreffen

VE50
Sektion 
Gesellschaft für 
Extremitätenver-
längerung und 
Rekonstruktion 
(DGOU): Mitglie-
derversammlung

VE15a
Presse-
konferenz I

VE23
Referat 
Orthopädische 
Rheumatologie 
(BVOU): Sitzung

VE28
AG DRG 
(DGOU): Treffen

VE45
AG Einsatz-, 
Katastrophen- 
und Taktische 
Chirurgie 
(DGU): Mitglie-
derversamm-
lung

VE13c
DGOOC: 
EndoCert -
Erfahrungs-
austausch 
zertifizierter 
EndoProthetik-
Zentren

VE24
AG Bindege-
websforschung 
und Arthrosis 
deformans 
(DGOOC): Sit-
zung Leitlinien 
Gonarthrose

VE31
AGOUE - AG 
Ortho/Unfall in 
Entwick-
lungsländern 
(DGOU): 
Mitgliederver-
sammlung

VE25
AG Implantat-
unverträglich-
keit (DGOOC): 
Mitgliederver-
sammlung

VE49c
VLOU - Verband 
leitender 
Orthopäden 
und Unfall-
chirurgen: 
Mitgliederver-
sammlung

Produktpräsentation & Networking

Tag der Sektionen und Arbeitsgruppen

Versammlung, Besprechung:
Zutritt mit Einlasskarte
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

WI11
Schulteren-
doprothetik: 
von Kappe bis 
Invers

TI11
Amputations-
techniken

ER11
Alterstrau-
matologie der 
Wirbelsäule - 
Komplikations-
management

BV11
Alternative Me-
thoden in O&U 
(Akupunktur, 
Homöopathie)

WI15
Wirbelsäu-
lenchirurgie 
bei Trauma, 
Degeneration 
und Tumor I

WI19
Gelenkerhal-
tende Operatio-
nen - Hüfte I

FO12
Choosing wise-
ly – Gemeinsam 
klug entschei-
den in O&U

WI12
Hüftendo-
prothetik - 
Kurzschaft

TI12
Zurück in 
die Zukunft: 
”Renaissance 
vergessener 
Verfahren”

ER12
Vorsorge für 
das Trauma -
Analyse zu 
Schwächen, 
Stärken und 
Lösungen

BV12
Prophylaxe von 
Sportverlet-
zungen - Sport 
als Therapie

WI16
Wirbelsäu-
lenchirurgie 
bei Trauma, 
Degeneration 
und Tumor II

WI20
Gelenkerhal-
tende Operatio-
nen - Hüfte II

FO13
Polytrauma-
Leitlinie – was 
ist neu?

WI14
Revisionsendo-
prothetik Hüfte 
und Knie

FE12
Preisträger-
sitzung

FO11
IC Training

BV14
Fußschmerz: 
Konservative 
Therapie - 
Möglichkeiten 
und Grenzen

WI18
VKB-Versor-
gungsstrate-
gien

WI22
Bildgebende 
Verfahren I

FO15
Lets talk about: 
Berufspers-
pektive O&U

WI13
Hüftendo-
prothetik -
Implantatpo-
sitionierung, 
Gleitpaarung 
und Konusver-
bindung

TI13
Gipsbehand-
lung - was ist 
wichtig?

ER13
Imaging im OP

BV13
Rheumahände 
und -füße - von 
der Frühdi-
agnostik bis 
zur Op

WI17
Rotatoren-
manschette, 
AC-Gelenk und 
Instabilität

WI21
Chronischer 
Rücken-
schmerz -
konservative 
Behandlung

FO14
Weiterbildung 
in O&U: Welche 
Anregungen 
bringt der 
europäische 
Vergleich?

Produktpräsentation & Networking

09:00

VE12
DGU:
Mitglieder-
versammlung

VE16c
Tag der 
Studierenden: 
Treffen

Produktpräsentation & Networking

10:30

11:00

12:45
13:00

16:30

14:30

18:00

12:30

14:15
14:00

16:00

Wissenschaftliches Thema
Expertenrunde

BVOU-Fortbildung
Forum

Festsaal Großer Saal Berlin 1 Paris 1Helsinki Budapest Dublin

Mittwoch, 26.10.2016 – Kongressprogramm

Tipps & Tricks: Webcasts
Festveranstaltung:
Zutritt mit Einlasskarte

Tag der
Studierenden: 

Begrüßung
08:15 – 08:45 Uhr

(Paris 1)

Rookie Night
ab 21:00 Uhr

(40seconds Club)

Posterbegehung 
bei Bier & Brezel
18:15 - 19:30 Uhr

(Halle 6.2)
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

FO16
Schnittbild-
verfahren in 
Orthopädie und 
Unfallchirurgie

WI23
Kinderor-
thopädie und 
Kindertrauma-
tologie

FG11
Impact von 
Registern auf 
die Versor-
gungsqualität 
in O&U

IN18
Postoperative 
aftercare

IN22
Cutting edge 
of Israeli 
orthopedic and 
trauma care

GR15
Translationale 
Aspekte der 
Knochenrege-
neration

SE19
Untere 
Extremität I: 
Der Weg zur 
erfolgreichen 
primären 
Hüft-TEP

SE23
O&U Fortge-
schrittene: 
Private Unfall-
versicherung

FO17
Revisionen in 
der arthro-
skopischen 
Kniechirurgie

WI24
Endoprothetik 
OSG und Ellen-
bogen

FG12
Zertifizierung - 
was ist zuviel?

IN19
Smart surgery

IN23
Israeli best 
paper session

GR16
Osteoarthritis 
and Cartilage

SE20
O&U Basics un-
tere Extremität 
I: Verletzungen 
Becken und 
Oberschenkel

SE24
O&U Fortge-
schrittene: 
Repositions-
techniken -
pitfalls and 
diamonds

FO19
Kaufmännische 
und klinische 
Leitung - 
Freund oder 
Feind?

FO21
Orthopädie für 
Tänzer und 
Musiker

FG14
D-A-CH: 
Implantatin-
fektion

IN21
Midface 
trauma -
who cares?

IN25
Proximal hu-
merus - sling 
or surgery?

GR18
Bone Biology 
and Repair

SE22
O&U Basics 
untere 
Extremität II: 
Frakturen vom 
Knie bis zu den 
Zehenspitzen

SE26
O&U Fortge-
schrittene: Der 
richtige Zugang 
für die komplexe 
Wirbelsäulen-
verletzung - dor-
sal, ventral oder 
dorsoventral?

FO18
Brennpunkt 
Notaufnahme

FO20
TraumaNetz-
werk DGU -
was bringt es?

FG13
Alterstrauma - 
quo vadis?

IN20
Augmented 
implants

IN24
Fractures 
around the 
ankle joint

GR17
Biomechanik I

SE21
Untere 
Extremität II: 
Der Weg zur 
erfolgreichen 
primären 
Knie-TEP

SE25
Hüftschmerz –
moderne Kor-
rektureingriffe 
am Hüftgelenk

Produktpräsentation & Networking

WS18a
Zimmer Biomet:
Lunch-
Workshop

WS26
Medartis GmbH: 
Lunch-
Symposium

Produktpräsentation & Networking

Seminar:
Seminarkarte erforderlich

Forschungs-, Gesundheits-, 
Berufspolitik

London 1 London 2London 3 Berlin 2Paris 2 New York 1 New York 2New York 3

International: in English

Tag der Studierenden
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Grundlagenforschung
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Ulm Lindau 3 Weimar 5Lindau 6 Weimar 1 Weimar 3

VE62
Ärzte ohne Gren-
zen: Chirurgie in 
der Humanitären 
Medizinischen 
Nothilfe

09:00

10:30

11:00

11:30

13:00

16:30

17:30

14:30

18:00

12:30

14:00

16:00

Rookie Night
ab 21:00 Uhr

(40seconds Club)

Mittwoch, 26.10.2016 – Satellitenprogramm

Workshop, Symposium:
Zutritt mit Einlasskarte

VE18b
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Rheuma 
Refresher-
Kurs

WS17
Grünenthal 
GmbH: Lunch-
Symposium

WS13
Amplitude 
GmbH: Lunch-
Symposium

WS12
Stryker GmbH 
& Co. KG: 
Lunch-
Symposium

WS16
PLASMA-
CONCEPT AG: 
Lunch-
Symposium

WS15
aap Implantate 
AG: Lunch-
Symposium

WS14
Medtronic: 
Lunch-
Symposium

VE18c
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Manuelle Me-
dizin Refresher 
an der unteren 
Extremität

10:00

12:00

Posterbegehung 
bei Bier & Brezel
18:15 - 19:30 Uhr

(Halle 6.2)

VE47
Sektion 
Kindertrauma-
tologie (DGU): 
Mitgliederver-
sammlung

VE66a
BDC - Berufs-
verband der 
Deutschen 
Chirurgen:
BG Kommission 
der gemein-
samen Berufs-
verbände (Teil 2)

nicht-öffentliche 
Veranstaltung

nicht-öffentliche 
Veranstaltung

VE27
Sektion 
Handchirurgie 
(DGOOC), Sek-
tion Handchi-
rurgie (DGU): 
Gemeinsame 
Sitzung

VE30a
AG Klinische 
Geweber-
egeneration 
(DGOU): Sitzung

VE35c
DAF - Sektion 
Deutsche 
Assoziation 
für Fuß und 
Sprunggelenk 
(DGOU): Sitzung 
”FußCert”

VE66a
BDC - Berufs-
verband der 
Deutschen 
Chirurgen:
BG Kommission 
der gemein-
samen Berufs-
verbände (Teil 1)

VE22
ALKOU - Arbeits-
gemeinschaft 
Leitender 
Konservativer 
Orthopäden und 
Unfallchirurgen 
(BVOU): Mitglie-
derversammlung

VE65
Forum NSO -
Nicht-selb-
ständige Ärzte 
(DGOOC): Versor-
gungslandschaft 
O&U - Chancen 
konsequent 
nutzen
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VE60a
DAF - Sektion Deutsche
Assoziation für Fuß und
Sprunggelenk (DGOU):
Treffen erweiterter 
Vorstand

VE22
AG Alterstrau-
matologie 
(DGU): Mitglie-
derversamm-
lung

VE15b
Presse-
konferenz II

VE36b
Ausschuss Nie-
dergelassene 
Vertragsärzte 
(DGU): Sitzung

VE63
Beirat des 
TraumaNetz-
werks (DGU): 
Sitzung

VE36a
Ausschuss Nie-
dergelassene 
Vertragsärzte 
(DGU): Sitzung

VE33
New drugs 
for bad bugs: 
surgical site 
infection 
management

Tag der Studierenden

Versammlung, Besprechung:
Zutritt mit Einlasskarte

VE16d
Tag der 
Studierenden: 
Praktische 
Übungen I

VE35a
DAF (DGOU): 
Sitzung 
erweiterter 
Vorsstand

VE35b
DAF - Sektion 
Deutsche 
Assoziation 
für Fuß und 
Sprunggelenk 
(DGOU): Vor-
standsitzung VE42

VKO - Sektion 
Vereinigung 
Kinderortho-
pädie (DGOU): 
Vorstands- 
sitzung

VE16e
Tag der 
Studierenden: 
Praktische 
Übungen II

VE48
Generalisten 
der Chirurgie 
e.V.: Mitglie-
derversamm-
lung

VE13b
DGOOC: 
Endocert 
Fachexperten-
austausch

VE52
AG Ultraschall 
(DGU): 14. Mit-
gliedertreffen

VE57
Gerhard-
Küntscher 
Society: Guest 
Symposium
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Aufbau
Patiententag

WI25
Bildgebende 
Verfahren II

TI14
Achsausrich-
tung in der 
Knieendopro-
thetik

ER14
Spondylolis-
thesen

BV15
Osteopo-
rotische 
Frakturen - wie 
vermeiden, wie 
therapieren?

WI28
Komplikation 
und Komplika-
tionsmanage-
ment

WI32
Implantat-
assoziierte 
Infektionen - 
Diagnostik und 
Therapie

PH11
Round 
Table Rücken-
schmerz - was 
leistet die 
konservative 
Therapie?

WI26
Gelenkerhal-
tende Operatio-
nen - Knie

TI15
Femoroaze-
tabuläres 
Impingement -
Tipps und 
Tricks zur 
Diagnostik und 
Therapie

ER15
Intraoperatives 
Komplikations-
management in 
der Endoprothe-
tik - Praktisches 
Vorgehen step 
by step

BV16
IGEL in O&U: 
Gesetzliche 
Grundla-
gen - was ist 
sinnvoll?

WI29
Prävention und 
Reha

WI33
Knochen- und 
Weichteilinfek-
tionen -
Osteomyelitis 
und Spondylo-
diszitis

FO22
Multimodale 
Schmerzthe-
rapie

TI16
Der kleine Fuß 
ganz groß

ER17
Wann welche 
Schulterendo-
prothese

BV18
Osteologie 
Update 2016

WI31
Frakturen des 
Schultergürtels

WI35
Konservative 
Therapie von 
Frakturen

FO24
EndoCert und 
EPRD

WI27
Wachstums-
lenkung und 
Deformitäten-
korrektur

FE13
Pauwels-
Gedächtnis-
vorlesung

ER16
Die komplexe 
Knieverletzung

BV17
Rücken-
schmerz: Mi-
nimalinvasive 
Interventionen

WI30
Becken- und 
Acetabulum-
frakturen

WI34
Sportortho-
pädie und 
-traumatologie 
untere Extre-
mität

FO23
Versorgungs-
umfang und 
-qualität in der 
Rheumaortho-
pädie

Produktpräsentation & Networking

09:00

VE13a
DGOOC: 
Mitglieder-
versammlung

Produktpräsentation & Networking

10:30

11:00

12:45
13:00

16:30

14:30

18:00

12:30

14:15
14:00

16:00

Expertenrunde
BVOU-Fortbildung

Festsaal Großer Saal Berlin 1 Paris 1Helsinki Budapest Dublin

Lauftreff
07:15 - 08:30 Uhr

(Tiergarten)

Dt. Rheuma-Liga:
8. Arthrosetag
18:00 - 20:30 Uhr

(Großer Saal)

Wissenschaftliches Thema

Donnerstag, 27.10.2016 – Kongressprogramm

Physiotherapie
Tipps & Tricks: Webcasts

Kongressparty 
ab 19:30 Uhr

(Station Berlin 
10963) 

Festveranstaltung:
Zutritt mit Einlasskarte
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

FO25
Kinderortho-
pädie in der 
täglichen Pra-
xis - wann wird 
der Spezialist 
gebraucht?

WI36
Polytrauma I

FO29
Thrombose-
prophylaxe und 
Antikoagulation

IN26
Prevention and 
management of 
periprosthetic 
fractures - part 
1: knee

IN30
MIO-MIPO -
a standard 
today?

GR19
Biomaterialien 
und Implantate

SE27
Beinlängen-
differenz und 
Beckenschief-
stand -
Differentialdi-
agnostik und 
Therapie

SE31
Vorfuß-
schmerz und 
-deformität -
Diagnostik und 
Therapie

FO26
Update mus-
kuloskelettale 
Tumoren

WI37
Polytrauma II

PH12
Problemkreis 
Fuß und Sprung-
gelenk - konser-
vative und ope-
rative Therapie 
bei verschiede-
nen Krankheits-
bildern

IN27
Controversies 
in spinal surge-
ry - is therapy 
in Germany too 
aggressive?

IN31
New aspects in 
chest injury - 
old wine in new 
skins?

GR20
Polytrauma 
und post-
traumatische 
Inflammations-
reaktion

SE28
Extrakorporale 
Stoßwellenthe-
rapie

SE32
Untersu-
chungstech-
niken in der 
Sportmedizin

FO28
Forum
Mittelbau

WI39
Osteo-
porotische 
Frakturen I - 
Becken

PH14
Problemkreis 
Ellenbogen -
konservative 
und operative 
Therapie bei 
verschiedenen 
Krankheits-
bildern

IN29
Trauma 
management 
in the Iran – a 
retrospective 
view

IN33
Joint pre-
serving hip 
surgery

OT11
Gonarthrose -
konserva-
tive und 
orthopädisch-
technische 
Möglichkeiten

SE30
Botulinum-
Toxin in O&U

SE34
Akutschmerz-
therapie

FO27
Röntgen-
update –
was dürfen wir, 
was dürfen wir 
nicht? UV GOÄ

WI38
Polytrauma III

PH13
Problemkreis
Hand - konser-
vative und ope-
rative Therapie 
bei verschie-
denen Krank-
heitsbildern

IN28
Prevention and 
management of 
periprosthetic 
fractures - part 
2: hip

IN32
Rotator cuff tear 
and repair -
yesterday, to-
day, tomorrow

GR21
Biomechanik II

SE29
MRT im 
Hochleistungs-
sport -
Vorhersage 
des Therapie-
Ergebnisses

SE33
Orthopädie-
Schuhtechnik

Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Seminar:
Seminarkarte erforderlich

Grundlagenforschung
International: in English

London 1 London 2London 3 Berlin 2Paris 2 New York 1 New York 2New York 3

Orthopädietechnik

Tag der Technischen Orthopädie und Physiotherapie

WS25
Biologische 
Heilmittel Heel 
GmbH

WS24
Heraeus 
Medical GmbH: 
Lunch-Sympo-
sium

WS18d
Zimmer 
Germany 
GmbH: Lunch-
Workshop

WS23
Smith &
Nephew GmbH

WS18c
Zimmer 
Germany 
GmbH: Lunch-
Workshop

Forum
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Ulm Lindau 3 Weimar 5Lindau 6 Weimar 1 Weimar 3

VE37b
Sektion Grund-
lagenforschung 
(DGOU): Sitzung 
Netzwerktref-
fen MSB-Net

VE58
Fraktur-Liaison-
Service (FLS) in 
Deutschland - 
was kommt nach 
der Frakturver-
sorgung?

VE40a
Sektion Prä-
vention (DGOU): 
Mitgliederver-
sammlung

KO14a
Universitäts-
klinikum 
Aachen:
Polytrauma-
kurs (Teil I)

VE40b
Sektion Prä-
vention (DGOU): 
Arbeitstreffen 
P.A.R.T.Y.

VE37a
Sektion 
Grundlagenfor-
schung (DGOU): 
Mitgliederver-
sammlung

09:00

10:30

11:00

13:00

16:30

17:00

14:30

15:00

18:00

12:30

14:00

16:00

Workshop, Symposium:
Zutritt mit Einlasskarte

Donnerstag, 27.10.2016 – Satellitenprogramm

WS22
Mathys AG 
Bettlach

WS19
Resorba 
Medical GmbH: 
Lunch-
Symposium

WS18b
Zimmer 
Germany 
GmbH: Lunch-
Symposium

WS21
AESCULAP AG: 
Lunch-
Symposium

WS20b
LIMA 
DEUTSCHLAND 
GmbH: Lunch-
Symposium

WS20a
LIMA 
DEUTSCHLAND 
GmbH: Lunch-
Symposium

VE18e
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Untersu-
chungs- und 
Indikations-
techniken an 
der oberen 
Extremität

VE43b
VTO - Sektion 
Vereinigung Tech-
nische Orthopädie 
(DGOU): Mitglie-
derversammlung

VE43c
Beratungsaus-
schuss Orthopä-
die Schuhtechnik 
(DGOOC): Sitzung

VE43a
VTO - Sektion 
Vereinigung 
Technische Or-
thopädie (DGOU): 
Vorstandssitzung

VE35d
DAF - Sektion 
Deutsche Asso-
ziation für Fuß 
und Sprungge-
lenk (DGOU): 
Internes 
Treffen des AK 
”Fuß-Dialog”

VE61b
Sektion Wirbel-
säule (DGOU): 
Sitzung AG 
Rasputin

10:00

12:00

Lauftreff
07:15 - 08:30 Uhr

(Tiergarten)

nicht-öffentliche 
Veranstaltung

nicht-öffentliche 
Veranstaltung

nicht-öffentliche 
Veranstaltung

Kongressparty 
ab 19:30 Uhr

(Station Berlin 
10963) 

VE18d
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Refresher 
Sonografie 
Säuglingshüfte
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VE18k
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Psychosomati-
sche Grundver-
sorgung -
Theorie

VE55
AG Ethik, Recht 
und Geschichte 
der Unfallchi-
rurgie (DGU): 
Sitzung

VE18i
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Psychosoma-
tische Grund-
versorgung - 
Balintgruppe

VE34
Forum Mittel-
bau (DGOU): 
Sitzung

VE15c
Presse-
konferenz III

VE26
AG Ver-
sorgungs-
forschung 
(DGOOC): 
Mitgliederver-
sammlung

VE67
Ausschuss Nie-
dergelassene 
Vertragsärzte 
(DGU): Sitzung

VE32
Ausschuss 
Junges Forum 
(DGOU): Sitzung

VE18j
ADO - Akademie 
Deutscher 
Orthopäden: 
Psychosomati-
sche Grundver-
sorgung -
Gesprächs-
führung

VE37c
Sektion Grund-
lagenforschung 
(DGOU): Sitzung 
Netzwerktref-
fen MR-Net

VE33
Auschuss 
Versorgung, 
Qualität und 
Sicherheit 
(DGOU): Ar-
beitssitzung

Versammlung, Besprechung:
Zutritt mit Einlasskarte

Tag der Technischen Orthopädie und Physiotherapie

VE36b
DGORh - Sektion 
Deut. Gesellschaft 
für orthop. Rheuma-
tologie: Vorstands- 
und Beiratssitzung

VE36a
DGORh - Sektion 
Deutsche Gesell-
schaft für orthopädi-
sche Rheumatologie: 
Vorstandssitzung
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

WI40
Periprotheti-
sche Infektion -
Diagnostik

TI17
Wechselstrate-
gien - Knieen-
doprothetik

ER18
Knorpel-
therapie: 
Microfracturing 
bis ACT - was 
ist Standard?

BV19
Revisionsein-
griffe nach 
fehlgeschlage-
ner Vorfußkor-
rektur

WI44
Osteo-
porotische
Frakturen II

WI48
Ellenbogen

FO30
Qualitätssi-
cherung in der 
Arthroskopie -
Arthroskopie 
bei Gonarth-
rose

WI41
Periprotheti-
sche Infektion -
Behandlungs-
konzepte und 
Ergebnisse

TI18
Wechselstrate-
gien - Hüften-
doprothetik

ER19
Rheuma - Die 
Synovialmem-
bran als Target 
orthopädischer 
Chirurgie

BV20
VKB-Ersatz - 
State of the Art

WI45
Fuß und 
Sprunggelenk - 
Trauma

WI49
Hand und dista-
ler Radius

FO31
Arztbewer-
tungsportale -
Fluch oder 
Segen?

WI43
Knieendo-
prothetik -
Inplantatposi-
tionierung und 
Outcome

TI20
Der schwierige 
Patient

ER21
Meniskus - 
Resektion, 
Rekonstrukti-
on, Ersatz

BV22
Prinzipien 
konservativer 
Frakturbe-
handlung - 
Techniken und 
Grenzen

WI47
Fuß Varia II

WI51
Muskulo-
skelettale 
Tumoren II

FO33
Die digitale 
Praxis - Einsatz 
neuer Medien, 
Vernetzung

WI42
Knieendopro-
thetik - Ope-
rationstechnik 
und Kinematik

TI19
Rücken-
schmerz: 
Multimodale 
Therapiean-
sätze

ER20
Trauma-
netzwerk -
reicht unsere 
Infrastruktur 
für den Mas-
senfall?

BV21
Orthopädie
im Säuglings-
alter -
Wirbelsäule, 
Hüfte und Fuß

WI46
Fuß Varia I

WI50
Muskulo-
skelettale 
Tumoren I

FO32
Behandlungs-
fehler in Ortho-
pädie und Un-
fallchirurgie -
Analyse und 
Strategien zur 
Vermeidung

Produktpräsentation & Networking

09:00

VE14
BVOU:
Mitglieder-
versammlung

Produktpräsentation & Networking

10:30

11:00

12:45
13:00

16:30

14:30

18:00

12:30

14:15
14:00

16:00

BVOU-Fortbildung
Expertenrunde

Wissenschaftliches Thema
Forum

Festsaal Großer Saal Berlin 1 Paris 1Helsinki Budapest Dublin

Tipps & Tricks: Webcasts

Freitag, 28.10.2016 – Kongressprogramm

Farewell-
Imbiss

19:15 - 19:45 Uhr
(Foyer Festsaal)

Kongressfinale
18:15 - 19:15 Uhr

(Festsaal)
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

FO34
Gesundheits-
system im 
Wandel - Per-
spektiven der 
Rehabilitation

FG15
Honorarent-
wicklung in 
EBM und GOÄ 
- Erwartungen 
und Aussichten

PF11
OP Manage-
ment/Patien-
tensicherheit

IN36
Tissue 
engineering 
and stem cell 
therapy - today 
and tomorrow

WI52
Risikopatient 
in O&U

GR22
Gewebetrauma

SE35
Verletzungen 
der Rotatoren-
manschette

SE40
Amputati-
onstechni-
ken untere 
Extremität und 
prothetische 
Versorgung

FO35
Fit für die 
ärztliche
Führungsrolle

FG16
Belegarzt-
wesen - ein 
Auslaufmodell? 
Alternative 
Consultant, 
Konsiliararzt?

PF12
Zurück in die 
Zukunft: Rund 
um das Femur

IN37
Ambulatory 
surgery - 
international 
standard and 
current status 
in Germany

IN38
HSS meets 
DKOU - arthro-
plasty concepts 
at the Hospital 
for Special 
Surgery in
New York

GR23
Biomaterialien 
und Knochen-
stoffwechsel

SE36
Knochen- und 
Weichteilinfek-
tionen

SE39
Degenerative 
Wirbelsäule: 
Von der Injek-
tion bis zur 
Korrekturspon-
dylodese

FO36
Öffentliche 
Sitzung nie-
dergelassene 
Operateure

FG18
Weiterbildung/
Nachwuchs-
förderung in 
Klinik und 
Praxis

PF14
Lebenslange 
Garantie auf...?

IN35
Mangled 
extremity

WI54
Frakturen 
untere
Extremität

GR25
Biomaterialien 
und Regene-
ration

SE38
O&U Basics: 
Wirbelsäulen-
trauma -
Versorgung 
vom Dens bis 
zum Sakrum

SE42
Klinische Un-
tersuchung bei 
Verletzungen 
der Schulter

FO37
Orthopädische 
Rheumatologie

FG17
Sektoren-
übergreifende 
Kooperationen 
Klinik/Praxis - 
ändert sich die 
Versorgungs-
landschaft?

PF13
Knie/Knorpel

IN34
Bombing rela-
ted injuries

WI53
Ausbildung - 
Weiterbildung -
Fortbildung

GR24
Grundlagen der 
Arthrose

SE37
Umstel-
lungsosteo-
tomien des 
Kniegelenkes

SE41
O&U Fortge-
schrittene: 
Schulterin-
stabilität - der 
schwierige Fall

Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Seminar:
Seminarkarte erforderlich

GrundlagenforschungForschungs-, Gesundheits-, 
Berufspolitik

London 1 London 2London 3 Berlin 2Paris 2 New York 1 New York 2New York 3

International: in English

Tag der Pflege

Pflege
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

Ulm Lindau 3 Weimar 5Lindau 6 Weimar 1 Weimar 3

VE54
AOTrauma 
Deutschland: 
Auswahlsitzung 
Forschungs-
förderung

VE61c
Sektion Wirbel-
säule (DGOU): 
Sitzung AG 
Halswirbel-
säule

Produktpräsentation & Networking

09:00

Produktpräsentation & Networking

10:30

11:00

13:00

16:30

14:30

18:00

12:30

12:00

14:00

16:00

Freitag, 28.10.2016 – Satellitenprogramm

Workshop, Symposium:
Zutritt mit Einlasskarte

KO14b -
08:30 Uhr 
Universitäts-
klinikum 
Aachen: 
Polytrauma-
kurs (Teil II) 

Farewell-
Imbiss

19:15 - 19:45 Uhr
(Foyer Festsaal)

Kongressfinale
18:15 - 19:15 Uhr

(Festsaal)

VE61a
Sektion Wirbel-
säule (DGOU): 
Arbeitssitzung

EBSQ Trauma 
Surgery:

European Board
Examination I

08:15 - 09:00 Uhr 
(Dessau 3)
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Produktpräsentation & Networking

Produktpräsentation & Networking

VE15d
Presse-
konferenz IV

VE18g
ADO - Akade-
mie Deutscher 
Orthopäden: 
Workshop I 
Schnupperkurs 
Mastertrainer 
in O&U

VE18h
ADO - Akademie 
Deutscher Ortho-
päden: Workshop 
II Update Kon-
fliktmanagement 
Schnupperkurs 
Mastertrainer 
in O&U

Tag der Pflege

Versammlung, Besprechung:
Zutritt mit Einlasskarte
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Dessau 3 Dessau 4Dessau 1 Dessau 2 Dessau 5 411Dessau 6

VE21b
EBSQ Trauma 
Surgery:
European 
Board
Examination II

VE21c
EBSQ Trauma 
Surgery: 
European 
Board 
Examination III

VE21d
EBSQ Trauma 
Surgery: 
European 
Board 
Examination IV

VE21e
EBSQ Trauma 
Surgery: 
European 
Board 
Examination V

VE21f
EBSQ Trauma 
Surgery: 
European 
Board 
Examination VI

VE21g
EBSQ Trauma 
Surgery: 
European 
Board 
Examination VII

Produktpräsentation & Networking
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Poster

Das Posterareal in Halle 6.2 kann während der u.g. 
Zeiten mit Kongresskarte besucht werden. Die einzel-
nen Beiträge inkl. Abstracts stehen im Programm unter 
www.dkou.de zur Verfügung.

Posterausstellung Alle Poster werden klassisch an Poster-Wänden nach 
 Themengebieten präsentiert.
 Aufbau:
 	Dienstag 25.10.2016 09:00 - 12:30 Uhr 
 Öffnungszeiten:
 	Dienstag 25.10.2016 12:30 - 18:00 Uhr 
 	Mittwoch 26.10.2016 09:00 - 18:00 Uhr
 	Donnerstag 27.10.2016 09:00 - 18:00 Uhr
 	Freitag 28.10.2016 09:00 - 14:30 Uhr
 Abbau:
 	Freitag 28.10.2016 14:30 - 18:00 Uhr 

Posterbegehung Die Begehung erfolgt zentral bei Bier & Brezel am Mitt- 
 woch, 26.10.2016, 18:15 - 19:30 Uhr. Dabei werden die 
 Poster kurz mündlich präsentiert, diskutiert und anschlie- 
 ßend von der Preiskommission bewertet.

Posterpreise Anlässlich des Kongressfinales am Freitag, 28.10.2016, 
 18:15 - 19:15 Uhr im Festsaal werden die Preise für je 3 
 klinische und experimentelle Arbeiten verliehen. Dazu ist 
 die Anwesenheit einer Person aus der jeweiligen Arbeits- 
 gruppe erforderlich.

Posterthemen 	PO11 Beste klinische Abstracts (Posterpreise)
 	PO12 Becken, Hüfte und Oberschenkel I
 	PO13 Becken, Hüfte und Oberschenkel II
 	PO14 Endoprothetik I
 	PO15 Endoprothetik II
 	PO16 Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
 	PO17 Infektion I
 	PO18 Infektion II
 	PO19 Kniegelenk I
 	PO20 Kniegelenk II
 	PO21 Schultergürtel und obere Extremität I
 	PO22 Schultergürtel und obere Extremität II
 	PO23 Schultergürtel und obere Extremität III
 	PO24 Tumor
 	PO25 Unterschenkel und Fuß
 	PO26 Kinderorthopädie und Kindertraumatologie
 	PO27 Wirbelsäule
 	PO28 Freie Themen
 	PO29 Grundlagenforschung
 	PO30 Beste Abstracts der Grundlagenforschung
  (Posterpreise)
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Besuchen Sie uns auf dem DKOU. 
www.ziehm.com / 3D

durch intraoperative 3d-BildgeBung

Ziehm Vision RFD 3D: 

>  Komplette 3D-Information  
zur Überprüfung von 
Implantatpositionen in  
nur 3 Minuten

>  Bis zu 7 Halswirbel in einem 
3D-Scan-Volumen darstellbar

>  Mehr Sicherheit während  
des Eingriffs und gleichzeitig 
Reduzierung der Revisionsrate
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Zertifizierung

Die Zertifizierung des Kongressprogramms ist beantragt, die u.g. Veranstaltun-
gen erhalten voraussichtlich die angegebene CME-Punktzahl. Für den Zutritt ist 
eine Kongresskarte und ggfs. Seminarkarte erforderlich. Die Zertifizierung ist 
grundsätzlich an die Anwesenheit vor Ort gekoppelt, die am Saaleingang elekt-
ronisch erfasst wird. Sobald der Barcode auf der Eintrittskarte gescannt wurde, 
ist das Zertifikat jederzeit im Online-Programm und über die App abrufbar. Die 
Zugangsdaten gehen aus den persönlichen Kongressunterlagen hervor.

  Datum Zeit CME
 ADO
 Fortbildung zum RhefO (rheumatologisch fortgebildeten Orthopäden)
 FO23 27.10.2016 14:30 - 16:00 3 Punkte
 FO37 28.10.2016 14:30 - 16:00 3 Punkte

 AGA
 Kurskurrikulum (Modul/Theoriestunden)
 SE11 25.10.2016 09:00 - 10:30 M/T1,5
 SK12 25.10.2016 11:00 - 12:30 M/T1,5
 SE13 25.10.2016 14:30 - 16:00 M/T1,5
 TI15 27.10.2016 11:00 - 12:30 M/T1,5
 ER16  27.10.2016  14:30 - 16:00  M/T1,5
 ER18  28.10.2016  09:00 - 10:30  M/T1,5
 SE35  28.10.2016  09:00 - 10:30  M/T1,5
 BV20  28.10.2016  11:00 - 12:30  M/T1,5
 SE41  28.10.2016  14:30 - 16:00  M/T1,5

 Ärztekammer Berlin
 Fortbildungspunkte entweder pro Halbtag (Kategorie B) oder pro Seminar (Kategorie C)
 Dienstagvormittag 25.10.2016 09:00 - 12:30 3 Punkte 
 Dienstagnachmittag 25.10.2016 14:30 - 18:00 3 Punkte 
 Mittwochvormittag 26.10.2016 09:00 - 12:30 3 Punkte 
 Mittwochnachmittag 26.10.2016 14:30 - 18:00 3 Punkte
 Donnerstagvormittag 27.10.2016 09:00 - 12:30 3 Punkte 
 Donnerstagnachmittag 27.10.2016 14:30 - 18:00 3 Punkte  
 Freitagvormittag 28.10.2016 09:00 - 12:30 3 Punkte 
 Freitagnachmittag 28.10.2016 14:30 - 18:00 3 Punkte
 oder 
 SE11/SE15 25.10.2016 09:00 - 10:30 3 Punkte 
 SE12/SE16 25.10.2016 11:00 - 12:30 3 Punkte 
 SE13/SE17 25.10.2016 14:30 - 16:00 3 Punkte 
 SE14/SE18 25.10.2016 16:30 - 18:00 3 Punkte 
 SE19/SE23 26.10.2016 09:00 - 10:30 3 Punkte 
 SE20/SE24 26.10.2016 11:00 - 12:30 3 Punkte 
 SE21/SE25 26.10.2016 14:30 - 16:00 3 Punkte 
 SE22/SE26 26.10.2016 16:30 - 18:00 3 Punkte 
 SE27/SE31 27.10.2016 09:00 - 10:30 3 Punkte 
 SE28/SE32 27.10.2016 11:00 - 12:30 3 Punkte 
 SE29/SE33 27.10.2016 14:30 - 16:00 3 Punkte 
 SE30/SE34 27.10.2016 16:30 - 18:00 3 Punkte 
 SE35/SE39 28.10.2016 09:00 - 10:30 3 Punkte 
 SE36/SE40 28.10.2016 11:00 - 12:30 3 Punkte 
 SE37/SE41 28.10.2016 14:30 - 16:00 3 Punkte 
 SE38/SE42 28.10.2016 16:30 - 18:00 3 Punkte

Achtung!

nachhaltig!



www.dkou.de 29

  Datum Zeit CME
 DGUV
 Die Sitzungen sind zusammen als Fortbildung im Sinne der Ziffer 5.12 der 
 Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB 
 VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren (in der Fassung vom 
 01.01.2011) im Bereich Kindertraumatologie anerkannt.
 SK27  25.10.2016  09:00 - 10:30 Zertifikat erst
 SE16  25.10.2016  11:00 - 12:30 nach Besuch der
 WI23  26.10.2016  09:00 - 10:30 3. Sitzung verfügbar

 DVO
 Freie Fortbildung Osteologin/Osteologe
 BV18  27.10.2016  16:30 - 18:00 2 Punkte

 DVSE
 Curriculum Schulter- und Ellenbogenchirurgie (Theorie: Modul/Stunden)
 SE11  25.10.2016  09:00 - 10:30  M/1,5
 SE12  25.10.2016  11:00 - 12:30  M/1,5
 SK13  25.10.2016  14:30 - 16:00  M/1,5
 IN14  25.10.2016  16:30 - 18:00  M/1,5
 SE35  28.10.2016  09:00 - 10:30  M/1,5
 SE41  28.10.2016  14:30 - 16:00  M/1,5
 SE42  28.10.2016  16:30 - 18:00  M/1,5

 Mediverbund
 Zertifizierung gemäß § 73c Vertrag Orthopädie nach AOK BW/Bosch BKK
 PH11  27.10.2016  09:00 - 10:30  1 Punkt
 SE27  27.10.2016  09:00 - 10:30  1 Punkt
 SE33  27.10.2016  14:30 - 16:00  1 Punkt
 SE39  28.10.2016  09:00 - 10:30  1 Punkt
 SE37  28.10.2016  14:30 - 16:00  1 Punkt

 RbP
 Fortbildungspunkte für die Registrierung beruflich Pflegender
 PF11  28.10.2016  09:00 - 10:30 
 PF12  28.10.2016  11:00 - 12:30 insgesamt
 PF13  28.10.2016  14:30 - 16:00 6 Punkte
 PF14  28.10.2016  16:30 - 18:00 

 ZVK
 Fortbildungspunkte nach den Kriterien der Rahmenempfehlungen der 
 Spitzenverbände (§125, Abs. 1 SGBV)
 PH11  27.10.2016  09:00 - 10:30  2 Punkte
 PH12  27.10.2016  11:00 - 12:30  2 Punkte
 PH13  27.10.2016  14:30 - 16:00  2 Punkte
 PH14  27.10.2016  16:30 - 18:00  2 Punkte

Hinweis: Die Übermittlung der Punkte an die Ärztekammer erfolgt automa-
tisch, sofern Ihre EFN (Einheitliche Fortbildungsnummer) erfasst und Ihre 
Anwesenheit dokumentiert wurde. Alle anderen Zertifikate müssen eigen-
ständig bei der jeweiligen Zertifizierungsstelle eingereicht werden.

Registrierung
beruflich

Pflegender

Achtung!
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Kurse

Für den Zugang zu den Kursen ist eine gültige Einlass- 
oder Kongresskarte nötig. Die eigentliche Kursanmel-
dung und Zertifizierung erfolgt über die ADO bzw. die 
AUC. Die Personenzahl ist begrenzt, eine frühzeitige An-
meldung empfiehlt sich.

 Akademie Deutscher Orthopäden
  030 797 444-59,  030 797 444-57 
 info@institut-ado.de, www.bvou.net/ado
 Vor Ort: Stand der Gesellschaften (Halle 2.2)

Dienstag, 25.10.2016 K-Logic-Taping Crashkurs (Nur für Ärzte!)
08:15 - 12:45 Uhr Ingo Geuenich, Jülich
Raum Ulm BVOU-Mtgld./Nicht-Mtgld. 120 EUR 

Mittwoch, 26.10.2016 Rheuma Refresher-Kurs
09:00 - 12:00 Uhr Dr. Uwe Schwokowski, Ratzeburg
Raum Ulm BVOU-Mtgld. 48 EUR/Nicht-Mtgld. 58 EUR

Mittwoch, 26.10.2016 Manuelle Medizin Refresher an der unteren Extremität
14:30 - 17:30 Uhr Reinhard Deinfelder, Donzdorf
Raum Ulm Dr. Christof v. Neukirch, Isny-Neutrauchburg
 BVOU-Mtgld. 48 EUR/Nicht-Mtgld. 58 EUR

Donnerstag, 27.10.2016 Refresher Sonografie Säuglingshüfte
09:00 - 12:00 Uhr Dr. Susanne Fröhlich, Rostock
Raum Ulm BVOU-Mtgld. 48 EUR/Nicht-Mtgld. 58 EUR 

Donnerstag, 27.10.2016 Psychosomatische Grundversorgung – Theorie*
09:00 - 10:30 Uhr Dr. Ulrich Peschel, Hamburg
Raum Dessau 3 Dr. Joram Ronel, München 
 Prof. Dr. Marcus Schiltenwolf, Heidelberg 
 Ann-Christin Pfeifer, Heidelberg

Donnerstag, 27.10.2016 Psychosomatische Grundversorgung – Balintgruppe*
11:00 - 12:30 Uhr Prof. Dr. Marcus Schiltenwolf, Heidelberg
Raum Dessau 3 PD Dr. Günther Bergmann, Heidelberg 

Donnerstag, 27.10.2016 Psychosomatische Grundversorgung – Gesprächsführung*
14:30 - 16:00 Uhr Prof. Dr. Marcus Schiltenwolf, Heidelberg
Raum Dessau 3 Dr. Joram Ronel, München 
 Kursreihe nur als Gesamtpaket buchbar

 * Kursreihe nur als Gesamtpaket buchbar.
 BVOU-Mtgld. 80 EUR/Nicht-Mtgld. 180 EUR 

ADO
Akademie Deutscher Orthopäden
Institut für Weiter- und Fortbildung
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Donnerstag, 27.10.2016 Untersuchungs- und Indikationstechniken an der
15:00 - 17:00 Uhr oberen Extremität
Raum Ulm Dr. Uwe de Jager, Freudenstadt
 BVOU-Mtgld. 48 EUR/Nicht-Mtgld. 58 EUR

Freitag, 28.10.2016 Workshop I Schnupperkurs Mastertrainer in O&U
14:30 - 16:00 Uhr Prof. Dr. Marcus Siebolds, Köln
Raum Dessau 3 BVOU-/VLOU-Mtgld. 100 EUR/Nicht-Mtgld. 200 EUR

Freitag, 28.10.2016 Workshop II Update Konfliktmanagement Schnupper-
14:30 - 16:00 Uhr kurs Mastertrainer in O&U
Raum Dessau 6 Jens Hollmann, Bötersheim
 BVOU-/VLOU-Mtgld. 100 EUR/Nicht-Mtgld. 200 EUR

Zusätzliche Kurse außerhalb des Kongressgeländes 
unter www.bvou.net/ado

 Akademie der Unfallchirurgie
  089 8905376-25,  089 8905376-22 
 office@auc-online.de, www.auc-kursportal.de
 Vor Ort: Stand der Gesellschaften (Halle 2.2)

Dienstag, 25.10.2016 ATLS®-Refresherkurs
14:30 - 18:00 Uhr Prof. Dr. Gerrit Matthes, Berlin
Raum Ulm 200 EUR
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Tag der Studierenden

Sehr verehrte, liebe Studierende,

”Zurück in die Zukunft” lautet das Motto des diesjährigen Deutschen Kongresses für Orthopädie und 
Unfallchirurgie (DKOU) der Fachgesellschaften und des Berufsverbandes vom 25. bis 28.10.2016 
in Berlin.
Wir, die Orthopäden und Unfallchirurgen, sehen eine große Herausforderung in der Nachwuchs-
gewinnung für unser Fachgebiet, das einerseits eine exzellente Rund-um-die-Uhr-Versorgung von 
Unfallpatienten garantiert, anderseits eine hoch spezialisierte Behandlung aller angeborenen und 
erworbenen Erkrankungen und Fehlbildungen des muskuloskelettalen Systems vorhält.
Wir möchten dafür Sorge tragen, dass künftige Generationen Interesse und Freude an dem Fach Or-
thopädie und Unfallchirurgie haben, Beruf und Familie in Einklang stehen können, berufliche Karri-
eren von Frauen und Männern individuell realisiert werden können und unsere fachliche Kompetenz 
auch zukünftig anerkannt und entsprechend honoriert wird. Daher suchen wir junge Menschen mit 
Neugier, Mut, sozialer Kompetenz, Engagement und Teamgeist.
Wir bieten eine faszinierende Weiterbildung. Sie können die konservative und operative Behandlung 
von Verletzungen, Fehlbildungen, angeborenen und erworbenen Erkrankungen der Haltungs- und 
Bewegungsorgane einschließlich der Grundlagen der Notfall- und Rettungsmedizin erlernen – von 
der Diagnostik und Therapieplanung bis zur Rehabilitation. 
Zum Kennenlernen unseres Faches bieten wir Ihnen auch dieses Jahr den ”Tag der Studierenden 
(TdS)” am Mittwoch, den 26.10.2016 auf dem DKOU in Berlin an.
Sie haben an diesem Tag die Chance ”zurück in die Zukunft” zu blicken – wir führen Sie durch die 
Welt der Wissenschaft, leiten Sie in den Bereich der Berufspolitik und begleiten Sie durch die Indus-
trieausstellung. Sie werden die Kongresspräsidenten kennenlernen, um Fragen zu stellen und zu 
diskutieren. Des Weiteren werden Sie selber Hand anlegen und Osteosynthesen am Knochenmodell 
durchführen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, bewerben Sie sich jetzt für ein Stipendium
(www.jf-ou.de > Veranstaltungen > Tag der Studierenden)!
Für Ihre Reisekosten und Unterkunft können Sie bis zu max. 270 EUR geltend machen. Hierzu bitte 
die Originalbelege einreichen unter Beachtung folgender Regelungen für die Erstattungsfähigkeit:
	Bahnfahrt 2. Klasse bzw. Flug Economy Class (Reise-Specials finden Sie auf www.dkou.de).
	Je nach Anfahrtsstrecke max. 2 Übernachtungen (1 Tag VOR + NACH dem TdS).
 > INFO: Sie können kostenfrei eine DGOU-Mitgliedschaft abschließen und somit den gesamten 

Kongress besuchen.
	Kosten für die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel zur An-/Abfahrt zum Kongress bzw. zum 

Bahnhof/Flughafen > INFO: Taxifahrten werden nicht erstattet.
	Übernachtungskosten inkl. Frühstück bis zu einer Höhe von max. 70 EUR pro Übernachtung.

Prof. Dr. med. F. Gebhard Prof. Dr. med. H. Reichel Dr. med. M. Neubert
Präsident DGU Präsident DGOOC BVOU-Kongresspräsident 
Kongresspräsident DKOU 2016 Kongresspräsident DKOU 2016 DKOU 2016

Dr. med. J.P. Schüttrumpf Dr. med. Manuel Mutschler
Ltg. Sektion Nachwuchsförderung, Leiter des Jungen Forums O&U
Junges Forum O&U
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Für ein Leben in Bewegung

albrecht GmbH • Simser Weg 2 • D-83071 Stephanskirchen • Telefon: +49 (0) 8036 30329-0 • Fax: +49 (0) 8036 30329-20
E-Mail: info@albrechtgmbh.com • www.albrechtgmbh.com • Internationale Service-Hotline: 00800 030329-00

Made in Germany
Hergestellt in Deutschland

CDS® – mit Federkraft 
zurück ins Leben

Die Vorteile der Dynamischen Redression:

• dehnt das kontrakte Gewebe auf

• dient als Kontrakturprophylaxe

• dehnt die hypertone Muskulatur

• wirkt tonusmindernd

• gibt bei einschießender Spastik nach

Das Plus des albrecht CDS®-Programms: 

• individuell einstellbare Federkraft 

• einfaches Ein- und Ausschalten der 

  Redressionskraft – ohne Werkzeug und ohne 

  die eingestellte Federkraft zu verändern

• individuell anpassbarer Redressionsbereich

• Baukastensystem für den Individualbau 

• anpassbare, fertigkonfektionierte Orthesen

• einfaches und sicheres Handling
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gratis!

Donnerstag, 27.10.2016 8. Arthrosetag
18:00 - 20:30 Uhr
Großer Saal In Kooperation mit der Deutschen Rheuma-Liga Bundes- 
 verband e.V. sowie der Gesellschaft für Orthopädie und 
 Orthopädische Chirurgie (DGOOC), dem Berufsverband für 
 Orthopädie und Unfallchirurgie (BVOU) sowie der Gesell- 
 schaft für Unfallchirurgie (DGU) anlässlich des Deutschen 
 Kongresses für Orthopädie und Unfallchirurgie 2016. 
Programm  In Kürze unter: www.rheuma-liga-berlin.de

Volkskrankheit Arthrose − rund 10 Millionen alte und auch 
junge Menschen sind in Deutschland betroffen. Beim 8. 
Arthrosetag im Rahmen des DKOU referieren namhafte 
Experten der Orthopädie und gehen auch auf individuelle 
Fragen der Patienten ein. Die Professoren Erika Gromnica- 
Ihle, Präsidentin Deutsche Rheuma-Liga Bundesverband, 
Rheumatologin/Internistin, und Wolfgang Rüther, Direktor 
Orthopädie Klinikum Bad Bramstedt und Universitätsklini-
kum Hamburg Eppendorf, übernehmen die wissenschaftli-
che Leitung und Moderation. Gastgeberin ist die Deutsche 
Rheuma-Liga Berlin e.V. mit ihrem Präsidenten Dr. Hel-
mut Sörensen.
Arthrosen können jeden treffen: Es gibt viele verschiedene 
Formen von Arthrosen, zum Beispiel an der Wirbelsäule, 
in Hüft- oder Kniegelenken, aber auch in Schulter-, Hand- 
oder Fingergelenken.
Folgende Fragen werden während der Veranstaltung be-
sprochen:

 	Was hat der Kongress Neues gebracht? 
 	Welche Therapien sind sinnvoll? 
 	Welche Bewegungsformen sind bei Arthrose wirksam? 
 	Wann sollte operiert werden? 
 	Was kann der Betroffene selbst gegen seine Erkrankung tun?

Der 8. Arthrosetag ist eine der größten Patientenveran-
staltungen bei medizinischen Kongressen in Deutschland: 
Von ihm gehen wichtige Impulse zur öffentlichen Wahr-
nehmung des Themas „Arthrose“ aus. Die teilnehmenden 
Experten, die den Kongress aktiv mitgestalten, informie-
ren rund um die Arthroseformen, ihre Diagnostik und kon-
servative wie operative Therapiemöglichkeiten. Sie geben 
Ratschläge zum Umgang mit der Krankheit und Hinweise, 
wie Bewegung und Aktivität helfen können. Die Rheuma-
Liga Berlin stellt ihre Angebote vor. 
Arthroseformen sind in der Bevölkerung weit verbreitet: 
Informieren Sie sich! Mit Ihrem Besuch setzen Sie ein Zei-
chen für diese wichtige Veranstaltung und die öffentliche 
Wahrnehmung von „Arthrose“. Bitte weisen Sie Betroffe-
ne auf den 8. Arthrosetag hin. Der Besuch ist kostenfrei!

Anmeldung und Information Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V. 
 Malte Andersch,  030 32 290 29 24 
 andersch@rheuma-liga-berlin.de

Patiententag
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Für die interdisziplinäre, interprofessionelle und internationale Zusammenarbeit im 
Rahmen des DKOU gilt folgenden Institutionen besonderer Dank:

ANOA – Arbeitsgruppe nicht-operativer orthopädischer Akutkliniken 
www.anoa-kliniken.de
AO Foundation 
www.aofoundation.org
APS – Aktionsbündnis Patientensicherheit 
www.aktionsbuendnis-patientensicherheit.de
BAO – Bundesverband für Ambulantes Operieren 
www.operieren.de
BIV-OT – Bundesinnungsverband für Orthopädie-Technik 
www.ot-forum.de
Bundeswehr 
www.bundeswehr.de
BVASK – Berufsverband für Arthroskopie  
www.bvask.de
Deutsche Rheuma-Liga Bundesverband 
www.rheuma-liga.de
DGV - Deutsche Gesellschaft für Verbrennungsmedizin 
www.verbrennungsmedizin.de
DIGEST – Deutsch-sprachige Internationale Gesellschaft für Extracorporale 
Stoßwellentherapie, www.digest-ev.de
DRV-Bund – Deutsche Rentenversicherung Bund  
www.drv-bund.de
EFOST – European Federation of National Associations of Orthopaedic Sports 
Traumatology, www.efost.info
IOA – Israeli Orthopaedic Association  
www.israel-ortho.org.il
ORS – Orthopaedic Research Society 
www.ors.org
OTA – Orthopaedic Trauma Association 
www.ota.org
POTA – Persian Orthopedic Trauma Association 
www.pota.ir
SGACT – Schweizerische Gesellschaft für Allgemeinchirurgie und 
Traumatologie, www.sgact.ch
Swiss Orthopaedics 
www.swissorthopaedics.ch
TAMED – Tanzmedizin Deutschland  
www.tamed.de
ZVK - Physio Deutschland – Deutscher Verband für Physiotherapie 
www.physio-deutschland.de
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Begutachtung

Jedes Abstract wurde verblindet von fünf Personen unabhängig voneinander beurteilt. 
Nach den vorgegebenen Bewertungskriterien Zielsetzung und Fragestellung, Material 
und Methode, Ergebnis, Diskussion mit Schlussfolgerung wurde die Beurteilung inner-
halb eines Punktesystems durchgeführt.

Die Präsidenten bedanken sich herzlich für die kompetente, termingerechte 
Bewertung:

A Albrecht D. (Reutlingen), Anagnostakos K. (Homburg), Arand M. (Ludwigsburg), 
Aszodi A. (München), Augat P. (Murnau)

B Babst R. (Luzern), Bader R. (Rostock), Badke A. (Tübingen), Baltzer A. (Düsseldorf), 
Barthel T. (Würzburg), Bäthis H. (Köln), Bauer G. (Stuttgart), Beck A. (Würzburg), 
Beckmann J. (Stuttgart), Berner A. (Regensburg), Bernstein Anke (Freiburg), 
Biberthaler P. (München), Blattert T. (Schwarzach), Blum J. (Worms), Blunk T. 
(Würzburg), Böcker W. (München), Böhme J. (Leipzig), Bohnsack M. (Bremen), 
Bonnaire F. (Dresden), Bouillon B. (Köln), Brenner R. (Ulm), Brunner U. (Hausham), 
Bruns J. (Hamburg), Bühren V. (Murnau), Burgkart R. (München), Burkhardt M. 
(Luxemburg)

C Colnot Céline (Paris), Cucchiarini Madry Magali (Homburg), Culemann U. (Celle)
D de Ridder V. (Rotterdam), Delank K. (Halle), Döderlein L. (Aschau), Dresing K. 

(Göttingen), Dürselen L. (Ulm)
E Eckardt Anke (Münchenstein), Eingartner C. (Bad Mergentheim), Ekkernkamp A. 

(Berlin), Ernstberger A. (Regensburg), Eulert J. (Würzburg), Ewerbeck V. (Heidelberg), 
Eysel P. (Köln)

F Fiedler J. (Ulm), Fink B. (Markgröningen), Flechtenmacher J. (Karlsruhe), Flohé S. 
(Düsseldorf), Flohé Stefanie (Essen), Flörkemeier T. (Hannover), Forst R. (Erlangen), 
Frank J. (Frankfurt), Franke A. (Koblenz), Franz A. (Siegen), Friedl W. (Aschaffenburg), 
Frink M. (Marburg), Fritz J. (Tübingen), Fröhlich Susanne (Rostock), Frosch K. 
(Hamburg), Fuchs-Winkelmann Susanne (Marburg)

G Gahr R. (Leipzig), Gelinsky M. (Dresden), Gerdesmeyer L. (Kronshagen), Gohlke F. 
(Bad Neustadt), Gosheger G. (Münster), Grad Sibylle (Davos), Gradinger R. (München), 
Graichen H. (Schwandorf), Grässel Susanne (Regensburg), Gravius S. (Bonn), 
Greitemann B. (Bad Rothenfelde), Grifka J. (Bad Abbach), Gruner A. (Braunschweig), 
Grützner P. (Ludwigshafen), Günther K. (Dresden)

H Haag M. (Freiburg), Haake M. (Bad Friedrichshall), Haas H. (Bonn), Haas N. (Berlin), 
Hammer T. (Freiburg), Hardes J. (Münster), Heiß C. (Gießen), Heller K. (Braunschweig), 
Helwig P. (Freiburg), Hendrich C. (Werneck), Henrich D. (Frankfurt), Hepp P. (Leipzig), 
Hesselschwerdt H. (Bad Krozingen), Heyde C. (Leipzig), Hildebrand F. (Aachen), 
Hillmann A. (Ingolstadt), Histing Tina (Homburg), Hockertz T. (Wolfenbüttel), 
Hoffmann R. (Frankfurt), Holmenschlager F. (Magdeburg), Holstein J. (Homburg), 
Huber-Lang M. (Ulm), Huber-Wagner S. (München), Hurschler C. (Hannover)

I Ignatius Anita (Ulm), Imhoff A. (München)
J Jäger M. (Essen), Jahr H. (Aachen), Jansen H. (Würzburg), Jung J. (Bad Kreuznach), 

Jürgens C. (Hamburg), Jürgensen I. (Oldenburg)
K Kalbe P. (Rinteln), Kalteis T. (München), Kammermeier V. (Konstanz), Katthagen 

B. (Dortmund), Keel M. (Bern), Ketterl R. (Traunstein), Kiefer H. (Bünde), Kinne R.. 
(Eisenberg), Kinner B. (Stuttgart), Kladny B. (Herzogenaurach), Kleber C. (Berlin), 
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Kleinschmidt Kerstin (Darmstadt), Klostermann C. (Detmold), Klüß D. (Rostock), 
Knop C. (Stuttgart), Knopp W. (Homburg), Kobbe P. (Aachen), Köller M. (Bochum), 
Konieczny M. (Düsseldorf), Kramer C. (Würzburg), Krauspe R. (Düsseldorf), Krettek 
C. (Hannover), Kretzer J. (Heidelberg), Krismer M. (Innsbruck), Krödel A. (Essen), 
Kübke R. (Berlin), Kubosch D. (Freiburg), Kurth A. (Ratingen)

L Leithner A. (Graz), Lendemans S. (Essen), Liedert Astrid (Ulm), Liener U. (Stuttgart), 
Lill H. (Hannover), Lorbach O. (Homburg), Lüring C. (Dortmund)

M Madry H. (Homburg), Maegele M. (Köln), Marquaß B. (Leipzig), Martinek V. (Bad 
Aibling), Martini A. (Heidelberg), Marzi I. (Frankfurt), Matthes G. (Berlin), Matziolis G. 
(Eisenberg), Mayer Susanne (München), Mayr E. (Augsburg), Meffert R. (Würzburg), 
Merk H. (Greifswald), Meurer Andrea (Frankfurt), Middeldorf S. (Bad Staffelstein), 
Mittlmeier T. (Rostock), Müller C. (Karlsruhe), Müller L. (Köln), Müller M. (Regensburg), 
Müller P. (München)

N Nerlich M. (Regensburg), Neugebauer E. (Köln), Neunaber Claudia (Hannover), 
Niemeyer P. (Freiburg), Nöth U. (Berlin), Nüssler A. (Tübingen)

O Oberringer M. (Homburg), Obertacke U. (Mannheim), Orth P. (Homburg)
P Paffrath T. (Köln), Patzer T. (Düsseldorf), Pennig D. (Köln), Perl M. (Murnau), Pfeil J. 

(Wiesbaden), Pflugmacher R. (Bonn), Pichl J. (Frankfurt), Pohlemann T. (Homburg)
R Raab P. (Würzburg), Raschke M. (Münster), Rehart S. (Frankfurt), Reichel H. (Ulm), 

Richter Wiltrud (Heidelberg), Rickert M. (Gießen), Riedel T. (München), Rieger 
H. (Münster), Rödl R. (Münster), Rolauffs B. (Tübingen), Rommens P. (Mainz), 
Rosenbaum D. (Münster), Ruchholtz S. (Marburg), Rudert M. (Würzburg), Rueger J. 
(Hamburg), Runkel M. (Konstanz), Rüther W. (Hamburg)

S Sabo D. (Heidelberg), Schandelmaier P. (Deggendorf), Scharf H. (Mannheim), 
Schildhauer T. (Bochum), Schiltenwolf M. (Heidelberg), Schmal H. (Freiburg), 
Schmidmaier G. (Heidelberg), Schmidt-Horlohé K. (Frankfurt), Schmucker U. 
(München), Schneiders W. (Dresden), Schuetz M. (Brisbane), Schulze-Tanzil Gundula 
(Berlin), Schütze N. (Würzburg), Schwarz M. (Mannheim), Sehmisch S. (Göttingen), 
Siebert C. (Langenhagen), Siebert W. (Kassel), Stange R. (Münster), Steinert A. 
(Würzburg), Steinhauser E. (München), Steinmeyer J. (Gießen), Stengel D. (Berlin), 
Sterner-Kock Anja (Köln), Stöckle U. (Tübingen), Stoddart M. (Davos), Strohm P. 
(Freiburg), Stuby F. (Tübingen), Stukenborg-Colsman Christina (Hannover), Sturm J. 
(München), Südkamp N. (Freiburg), Suschek C. (Düsseldorf)

T Tempka Almut (Berlin), Tingart M. (Aachen), Trampuz A. (Berlin), Trentzsch H. 
(München)

U Utzschneider Sandra (München)
V van Griensven M. (München), Verbruggen J. (Maastricht), Verheyden A. (Lahr), 

Voggenreiter G. (Eichstätt), Voigt Christine (Hannover), von Eisenhart-Rothe R. 
(München), von Salis-Soglio G. (Leipzig)

W Walles H. (Würzburg), Walther M. (München), Waydhas C. (Essen), Weinberg Annelie 
(Graz), Wenda K. (Wiesbaden), Westhoff Bettina (Düsseldorf), Wilde P. (Frankfurt), 
Wildemann Britt (Berlin), Wilke H. (Ulm), Windhagen H. (Hannover), Windhager R. 
(Wien), Windolf J. (Düsseldorf), Wippermann B. (Hildesheim), Wirth T. (Stuttgart), 
Wirtz D. (Bonn), Wölfl C. (Ludwigshafen)

Z Zacher J. (Berlin), Zeichen J. (Minden), Zellner J. (Regensburg)
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Auf einen Blick

DIENSTAG
25.10.2016

MITTWOCH
26.10.2016

DONNERSTAG
27.10.2016

FREITAG
28.10.2016

Tour 1
”Politik und
Geschichte”
Reichstag

Tour 5
”Genuss und Kultur”
Kulinarischer
Rundgang

Tour 2
”Hauptstadt der
Spione”
Spy Museum

Tour 6
”Modezentrum Berlin”
Moderundgang

10:00 - 12:00 Uhr 11:00 - 12:30 Uhr

14:30 - 16:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr

Empfang
Marshall-Haus

Rookie Night
40seconds

20:30 - 22:30 Uhr 21:00 Uhr

Tour 4
”Eine Zeitreise”
Planetarium/
Sternwarte

Tour 8
”Stolpersteine”
Spaziergang zum
Gedenken

Tour 3
”Mauerdurchbrüche”
Berliner Unterwelten

Tour 7
”Dufterlebnis”
UNIQUE Fragance

15:00 - 17:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr

11:00 - 13:00 Uhr 11:00 - 13:00 Uhr

Lauftreff
07:15 - 08:30 Uhr

Kongressparty
Station Berlin 10963

Kongressfinale
Festsaal

Farewell
Foyer Festsaal

19:30 Uhr

18:15 - 19:15 Uhr

19:15 - 19:45 Uhr

Kongresseröffnung
Festsaal

18:15 - 20:15 Uhr

”Zurück in die Zukunft”

Auch auf die Stadt Berlin lässt sich dieses Motto anwen-
den. Nachdem die allgemeine Aufmerksamkeit lange dem 
Bezirk Mitte galt, sind seit einiger Zeit die alten West-
Berliner Stadtteile wieder groß im Kommen. Wir haben 
interessante Touren in Charlottenburg im Programm; ku-
linarischer und historischer Art. Berlin als Stadt der Spio-
ne wird vorgestellt und ein Blick ins Universum geworfen. 
Berlin stand und steht immer noch für Mode und Politik. 
Kommen Sie mit uns und genießen Sie das heutige, frühe-
re und zukünftige Berlin in seiner ganzen Vielfalt!

Wir freuen uns auf Sie! 

Anne Martens-Neubert Dr. Steffi Reichel Silke Kristl

Preisträgersitzung
Festsaal

Pauwels-Vorlesung
Festsaal

16:30 - 18:00 Uhr 14:30 - 16:00 Uhr



Tour 1/Tour 2

Dienstag, 25.10.2016 ”Politik und Geschichte” – der Berliner Reichstag
10:00 - 12:00 Uhr

Nach der Wiedervereinigung und den ersten Wahlen zum ge-
samtdeutschen Parlament 1990 wurde im Jahr darauf durch 
den Deutschen Bundestag beschlossen, dass der Sitz des 
Parlaments und der Regierung nicht mehr in Bonn, sondern 
künftig in Berlin sein solle. 1999 zog der Deutsche Bundes-
tag in das neu gestaltete Reichstagsgebäude. Bis 2004 wurden 
drei weitere Gebäude fertig gestellt, in denen Abgeordnete 
und Mitarbeiter Platz fanden. Die vom britischen Architekten 
Lord Norman Foster konzipierte Reichstagskuppel wurde zur 
neuen Berliner Attraktion, das deutsche Parlament damit zur 
meist besuchten Volksvertretung der Welt.

Nach dem sehr großen Zuspruch in den letzten Jahren wird 
diese Tour erneut angeboten.

Treffpunkt/Ende: Zentraler Eingang für Besucher (vor dem Reichstagsgebäude)
 Scheidemannstraße, 10111 Berlin
ÖPNV: U55 sowie S1, S2, S25 Brandenburger Tor
 Bus 100, M41 Reichstag
Kosten pro Person: 10 EUR für Erwachsene; 7 EUR für Kinder (bis 14 Jahre)
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Dienstag, 25.10.2016 ”Hauptstadt der Spione” – das Spy Museum
14:30 - 16:00 Uhr

Erleben Sie mit einer geführten Tour einen einzigartigen Ein-
blick in das Schattenreich der Spionage im einzigen Spionage-
museum Deutschlands.
In der mit allen Sinnen erlebbaren Dauerausstellung werden 
spektakuläre Geheimoperationen, mysteriöse Spionagefälle 
und legendenumwobene Spione wieder lebendig. 
Im Alleingang können Sie im Anschluss noch Ihre Fähigkeiten 
testen: Kodieren, dechiffrieren, tarnen und vieles mehr kann 
interaktiv ausprobiert werden. Auch ein Versuch, den Licht- 
strahlen-Parcour unentdeckt zu passieren, ist sicher eine 
Herausforderung.

Stellen Sie auf die Probe, wie gut Sie als 007 gewesen wären!

Treffpunkt/Ende: Eingang des Spy Museums
 Leipziger Platz 9, 10117 Berlin
ÖPNV: U2 sowie S1, S2, S25 Potsdamer Platz
Kosten pro Person: 18 EUR für Erwachsene; 12 EUR für Kinder (bis 14 Jahre)
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Zurück in die Zukunft



Tour 3/Tour 4

Mittwoch, 26.10.2016 ”Mauerdurchbrüche” – Berliner Unterwelten
11:00 - 13:00 Uhr

Seit der Errichtung der Mauer im August 1961, gab es immer 
wieder Versuche, unter Ausnutzung der städtischen Kanalisa-
tionsanlagen oder in den märkischen Sand gegrabener Tunnel, 
die tödlichen Sperranlagen zu unterqueren, um in die Freiheit 
zu gelangen. Das erste Tunnelprojekt ”lief” im Oktober 1961, 
das letzte scheiterte im Jahre 1984. Insgesamt gab es mehr 
als 70 tatsächlich begonnene Fluchttunnelvorhaben, von de-
nen jedoch nur 19 erfolgreich waren. Es entwickelte sich ein 
regelrechtes ”Katz-und-Maus-Spiel” zwischen Tunnelbauern 
und der DDR-Staatssicherheit, unter zunehmend erschwerten 
Bedingungen für die Fluchthelfer und Fluchtwilligen.

Zunächst gibt es eine theoretische Einführung und im An-
schluss geht es in den Untergrund, wo Sie die Gelegenheit ha-
ben, auch authentische Schauplätze zu erleben.

Treffpunkt/Ende: Badstraße Ecke Hochstraße (gegenüber dem Gesundbrunnen-
 Center), 13357 Berlin
ÖPNV: U8 und S1, S2, S25, S41/42 Gesundbrunnen
 Bus 247 Gesundbrunnen
Kosten pro Person: 18 EUR für Erwachsene
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Mittwoch, 26.10.2016 ”Eine Zeitreise” – Film und Führung im Planetarium
15:00 - 17:00 Uhr mit Besuch der Sternwarte

Begeben Sie sich mit uns auf eine einzigartige Zeitreise und 
tauchen Sie im 360° Video in die Geschichte unseres Univer-
sums ein, vom Urknall bis zum modernen Menschen.
Erleben Sie in eindrucksvollen Bildern, wie unsere Milchstra-
ße, die Sonne und die Erde entstanden und wie das Leben sich 
entwickelte. Gewaltige Sternexplosionen und katastrophale 
Einschläge von Kometen auf der Erde sind ebenso ein Teil der 
Geschichte wie die Dinosaurier und andere Wesen der Urzeit.

Zurück in die Vergangenheit und dann der Blick in die Zukunft.

In der Sternwarte erwartet Sie ein Blick in die Unendlichkeit 
des Universums und auf Himmelskörper, die die Zukunft der 
Menschheit bedeuten könnten.

Lassen Sie sich verzaubern! Und genießen Sie den Ausblick!

Treffpunkt/Ende: Eingang Planetarium, Munsterdamm 90, 12169 Berlin
ÖPNV: S2, S25 Priesterweg
 Bus 187 Planetarium; Bus M76, 170, 246 Insulaner
Kosten pro Person: 10 EUR für Erwachsene; 7 EUR für Kinder (bis 14 Jahre)
Anmeldung: online unter www.dkou.de

www.dkou.de
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Tour 5/Tour 6

Donnerstag, 27.10.2016 ”Genuss und Kultur in Charlottenburg” –
11:00 - 12:30 Uhr ein kulinarischer Rundgang

Entdecken Sie einen der schönsten Bezirke Berlins: Charlotten-
burg. Mit seinen großbürgerlichen Häusern, dem vielen Grün und 
dem beeindruckenden Schloss ist es ein beliebter Wohnbezirk – 
zentral und doch sehr ruhig. Der Stadtteil wurde während des 
zweiten Weltkriegs nicht so stark zerstört wie andere Viertel und 
hat dadurch seinen Charme mit einer Vielzahl kleiner Restau-
rants und individuellen Geschäften nicht verloren. Auf dem Rund-
gang erfahren Sie mehr über das Viertel, in dem viele Prominente 
wohnen und wo Kultur und Lebensart – gestern und heute – zu 
Hause sind. 
Spazieren Sie durch den Charlottenburger Kiez und experimen-
tieren Sie drei Spezialitäten verschiedener Küchen.
Und nach den leckeren Vorspeisen genießen Sie im Anschluss 
vielleicht noch in einem netten Restaurant des Viertels ein ge-
mütliches Mittagessen.

Treffpunkt/Ende: Stuttgarter Platz (gegenüber von Stuttgarter Platz 16), 10627 Berlin
ÖPNV: U7 Wilmersdorfer Straße; S5, S7, S75 Charlottenburg
 Bus X34, M49 Wilmersdorfer Straße
Kosten pro Person: 28 EUR für Erwachsene
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Donnerstag, 27.10.2016 ”Modezentrum Berlin” – ein Moderundgang durch
14:00 - 16:00 Uhr Berlin Mitte

Mit der Gründung des textilverarbeitenden Unternehmens 
”Gebrüder Mannheimer” begann 1836 die Modegeschichte am 
Hausvogteiplatz. Weitere folgten und so wurde der Hausvog-
teiplatz zum Zentrum der Konfektion, von jüdischen Kaufleu-
ten dominiert. Die Konfektion wurde zu einem der wichtigsten 
Wirtschaftsfaktoren und kulturellen Phänomen in Berlin, ge-
fördert auch durch die Tatsache, dass Berlin zugleich das Zen-
trum des deutschen Films war. Film, Theater und Zeitschrif-
ten aus der Medienmetropole Berlin vermittelten das Bild der 
selbstbewussten Schönen, der Femme fatale und der patenten 
Frau im Arbeitsleben. Berliner Chic gab vor, was man im gan-
zen Land begehrte! Vor dem 2. Weltkrieg war Berlin nach Paris 
die wichtigste Modemetropole der Welt! 1933 machten die Na-
zis dem Leben am Hausvogteiplatz noch vor den Kriegsbomben 
ein Ende. Ein Denkmal erinnert an diese untergegangene Welt. 
Heute ist Berlin wieder ein wichtiger Ort für die Modeindustrie.
Erleben Sie einen Rundgang mit interessanten Einzelheiten 
zum Thema Mode in Berlin und besuchen Sie einige Läden rund 
um den Gendarmenmarkt und die Galerie Lafayette.

Treffpunkt/Ende: Denkzeichen am Hausvogteiplatz, 10117 Berlin
ÖPNV: U2 Hausvogteiplatz U6 Französische Straße; Bus M48
Kosten pro Person: 18 EUR für Erwachsene
Anmeldung: online unter www.dkou.de
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Tour 7/Tour 8

Freitag, 28.10.2016 ”Dufterlebnis” – UNIQUE Fragrance
11:00 - 13:00 Uhr

Tauchen Sie ein in die Welt der Düfte und lernen Sie, was bei der 
Kreation eines neuen Parfüms zu beachten ist.

In angenehmer Atmosphäre bei kleinen Snacks und Getränken 
lernen Sie viel über die mehr als 50 Duftnoten, die als Basis 
zur Verfügung stehen, den Unterschied zwischen femininen und 
maskulinen Düften und die verschiedenen Dufttypen.

Die Erklärungen von Duftexperten werden Ihnen einen neuen 
Einblick in die Welt der Düfte vermitteln. Auch die Art der Zu-
sammensetzung und Kreation ist neu und wird Sie überraschen.

Natürlich gibt es auch ein kleines Duftnotenset zum Mitneh-
men, bestehend aus drei Proben, die Sie selbst aussuchen.

Treffpunkt/Ende: Eingang UNIQUE Berlin, Reinhardtstraße 7, 10117 Berlin
ÖPNV: U6 Oranienburger Tor; S1, S2, S25, S5, S7, S75 Friedrichstraße
Kosten pro Person: 28 EUR für Erwachsene
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Freitag, 28.10.2016 ”Stolpersteine” – ein Spaziergang zum Gedenken
14:00 - 16:00 Uhr

Das Projekt ”Stolpersteine” wurde 1992 von dem Kölner 
Künstler Gunter Demnig ins Leben gerufen. Es sind 10 mal 
10 cm große Messingplatten, die für Opfer der nationalsozi-
alistischen Gewaltherrschaft in den Gehweg vor dem Haus 
eingelassen werden, in dem sie zuletzt aus freien Stücken 
lebten, arbeiteten oder lernten. Wer lesen möchte, was auf 
dem Stolperstein eingraviert ist, muss sich ein wenig hinunter 
beugen und somit verbeugen vor dem Gedenkstein für einen 
Menschen, der – in den meisten Fällen – kein Grab hat. 

Lernen Sie bei einem kleinen Vortrag im Spiegelsalon in der 
Friedbergstraße bei Kaffee und Tee mehr über das Projekt 
Stolpersteine und erfahren Sie im Anschluss beim Spazier-
gang durch die Friedbergstraße die tragischen Schicksale vie-
ler Menschen, die nicht in Vergessenheit geraten dürfen.

Als das größte dezentrale Mahnmal zu bewerten, sind euro-
paweit schon mehr als 56.000 Stolpersteine gelegt worden, in 
Berlin sind es schon fast 6.000.

Treffpunkt/Ende: Spiegelsalon Berlin, Friedbergstr. 29, 14057 Berlin
ÖPNV: S5, S7, S75 Charlottenburg; Bus X34, M49 Amtsgerichtsplatz
Kosten pro Person: 18 EUR für Erwachsene
Anmeldung: online unter www.dkou.de
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Lauftreff

Donnerstag, 27.10.2016 ”Laufen/Walken für den guten Zweck”
07:15 - 08:30 Uhr

”TOGETHER WE RUN/WALK FOR CHARITY!” heißt die Devise beim 
diesjährigen DKOU Lauftreff, der am Donnerstag, 27.10.2016, 
07:15 - 08:30 Uhr in Berlin im Großen Tiergarten stattfinden wird. 
Neben einer Laufgruppe werden auch Nordic Walker an den Start 
gehen, Stöcke können bei Bedarf ausgeliehen werden.

Brainlab unterstützt den DKOU 2016 Lauftreff als Partner: Jeder 
Teilnehmer des Lauftreffs erhält bei der Registrierung für den 
Betrag von 25 EUR ein DKOU-Laufshirt und einen Laufgürtel. 
Aber auch diejenigen, die als Zuschauer und Unterstützung dabei 
sind, können Shirts und Laufgürtel erwerben. 
Der Erlös kommt komplett in Form einer Spende dem Babeluga e.V. 
zugute! Sie unterstützen damit die von Adipositas betroffenen 
Kinder, Jugendlichen und ihre Familien, denen mit Ihrem Einsatz 
etwas geholfen wird.

Joey Kelly, der diesjährige Laufpate, begann mit dem Ausdauersport 
als Ausgleich zu seiner Arbeit mit der legendären ”Kelly Family”, 
die in den neunziger Jahren große musikalische Erfolge feierte. Der 
Sport lehrte ihn, seine Ziele mit Disziplin, Ehrgeiz, Willen und Aus-
dauer zu erreichen und sich dann zukunftsorientiert neue Ziele zu 
setzen.
Bislang absolvierte er über 200 Marathons und Ultra- und Halbma-
rathons, 9 Wüstenläufe, diverse Ironmans sowie viele weitere Kurz-
distanztriathlons und Kurzdistanzwettkämpfe. Bis heute hält er mit 
8 IronMan-Triathlons innerhalb eines Jahres den Rekord. Zusätzlich 
nahm er 3mal am Radrennen „Race Across America“ von der West- 
zur Ostküste der USA teil.
In 17 Tagen und 23 Stunden durchquerte Joey Kelly im September 
2010 Deutschland von Wilhelmshaven bis zur Zugspitze. Auf seinem 
900 km (täglich mindestens 50 km) langen Fußmarsch, ohne Geld, 
ernährte er sich nur von dem, was die Natur ihm gab.
Im Winter 2010/2011 bestritt er mit Markus Lanz im deutschen Team 
den "Wettlauf zum Südpol". In 10 Tagen legten sie eine Strecke von 
400 km zurück, bei Temperaturen bis zu -40 Grad. Ebenfalls 2011 
kehrte er nach 10 Jahren zum Badwaterrun zurück, einem der här-
testen Ultramarathons weltweit, um seine damalige Laufzeit von 
55:08 h auf 43:22 h über 217 km Distanz zu verbessern.
Deshalb unsere Bitte! Machen Sie sich beim DKOU 2016 Lauftreff 
Joey Kellys Motto zu eigen: No Limits!

Veranstalter: BVOU Berufsverband für Orthopädie und Unfallchirurgie e.V.
Laufstrecke: Großer Tiergarten
Start/Ziel: Platz des 18. März, Ecke Straße des 17. Juni und Ebertstraße am
 Eingang des Tiergartens (am Brandenburger Tor)
Bustransfer: 7:00 Uhr ab Hotel Sofitel, Augsburger Str. 41, Rücktransfer nach
 Veranstaltungsende, ca. 8:30 Uhr
Anfahrt: ÖPNV (U55, S1, S2, S25 Bus 100 und TXL Brandenburger Tor)
 oder PKW (Parkplätze entlang der Straße des 17. Juni)
Kosten: 25 EUR pro Person
Anmeldung: bis 13.10.2016 unter www.dkou.de, ab 24.10.2016 im Kongress-
 büro vor Ort
Hinweis:  Um den Gedanken ”TOGETHER WE RUN/WALK FOR CHARITY”
 zu visualisieren, bitten wir Sie, das erworbene DKOU-Shirt
 während des Laufs zu tragen.

 BABELUGA e.V.                             

Joey Kelly
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Festveranstaltungen

Der Besuch der Festveranstaltungen ist mit gültiger 
Kongress- oder Einlasskarte möglich. Die Festrede im 
Rahmen der Eröffnung wird live ins Internet übertragen, 
alle übrigen Präsentationen werden aufgezeichnet und 
sind nach dem Kongress unter www.dkou.de abrufbar.

Dienstag, 25.10.2016 Kongresseröffnung mit Empfang
18:15 - 22:30 Uhr
Festsaal und Marshall-Haus 

”Doc, we have a problem…” – die Herausforderungen der 
Raumfahrtmedizin
Volker Damann studierte Medizin in Marburg und begann 
1985 die Ausbildung zum Arzt für Nuklearmedizin. Er wech-
selte nach 4 Jahren zum Deutschen Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt (DLR) in Köln als Mannschaftsarzt der deut-
schen Space-Shuttle-Mission D-2 und insgesamt 9 weiterer 
Shuttle- und Mir-Missionen mit europäischen Astronauten. 
1995 wechselte er zum Europäischen Astronauten Zentrum 
(EAC) der europäischen Weltraumbehörde (ESA), ebenfalls 
in Köln. Hier übernahm er die Leitung der raumfahrtmedi-
zinischen Abteilung und etablierte dort ein eigenes medizini-
sches Kontrollzentrum zur Versorgung der ESA-Astronauten 
auf der Internationalen Raumstation. Biomedizinische Ingeni-
eure, Sportwissenschaftler, Physiotherapeuten, Psychologen 
und IT-Spezialisten bilden das medizinische Team, welches 
sich um das Wohlergehen der Astronauten in allen Phasen 
der Flugvorbereitung, Mission und Rehabilitation kümmert.
Im Januar 2016 hat er eine Professur an der International 
Space University (ISU) in Straßburg übernommen und lehrt 
dort im Masterstudiengang ”Space Studies” den Bereich 
”Human Health and Performance in Space”.

Mittwoch, 26.10.2016 Preisträgersitzung
16:30 - 18:00 Uhr
Festsaal

Traditionell werden auf dem Kongress herausragende und 
engagierte Forscher und Persönlichkeiten mit Ehrungen 
ausgezeichnet. Diese Preisverleihungen sind in der beson-
ders exponierten Preisträgersitzung zusammengefasst, zu 
der alle Kongressteilnehmenden und Gäste ganz herzlich 
eingeladen sind. Die Preise werden in einem festlichen 
Rahmen verliehen, der den Preisträgern ein Podium gibt, 
ihre preisgekrönte Arbeit in einem Kurzvortrag zu prä-
sentieren. In Anerkennung der Leistungen unserer Preis- 
träger hoffen wir auf zahlreiches Erscheinen!

Prof. Dr. med. Volker Damann
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Donnerstag, 27.10.2016 Pauwels-Gedächtnisvorlesung
14:30 - 16:00 Uhr
Festsaal

”Licht im Dunkel – modernes Verständnis der
Hüftpathologien”
Klaus-Arno Siebenrock ist seit 2005 Ordinarius und Kli-
nischer Direktor der Universitätsklinik für Orthopädische 
Chirurgie und Traumatologie in Bern (CH). 
Sein Schwerpunkt ist die Hüft- und Beckenchirurgie. Er 
gilt weltweit als einer der herausragenden Experten auf 
dem Gebiet der gelenkerhaltenden Hüftchirurgie. In sei-
nem wissenschaftlichen Fokus steht die Erforschung von 
frühen Hüftgelenkspathologien sowie die gelenkerhalten-
den Korrekturmöglichkeiten und Langzeitergebnisse.
Er entwickelte das erste experimentelle Schafmodell zur 
Erforschung der Pathophysiologie des femoro-azetabu-
lären Impingements. Dies erlaubte eine wissenschaftli-
che Monitorisierung von Knorpeldegenerationen und von 
möglichen therapeutischen Effekten mit modernen MRT-
Techniken und begleitenden histopathologischen Unter-
suchungen. Er erforschte pathogenetische Zusammen-
hänge von Hüftdeformitäten im Wachstumsalter sowie die 
Auswirkungen von residuellen Hüftdeformitäten und Tor-
sionsfehlern im Erwachsenenalter. Zahlreiche Publikatio-
nen analysieren die langjährigen Ergebnisse von innovati-
ven Korrektureingriffen im Becken- und Hüftbereich.

Freitag, 28.10.2016 Kongressfinale mit Farewell
18:15 - 19:45 Uhr
Festsaal und Foyer

Die Präsidenten laden herzlich zur Abschlussveranstal-
tung des DKOU in den Festsaal ein. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung werden u.a. die besten Poster und Vorträge 
des Kongresses gekürt. Nach einem bewegenden Rück-
blick auf den Kongress erfolgt die Übergabe der Insignien 
an die nächstjährigen Präsidenten. Zum Abschluss wartet 
ein Imbiss im Foyer.

Präsidententeam 2017
Prof. Dr. med. Andrea Meurer
Prof. Dr. med. Ingo Marzi
Prof. Dr. med. Alexander Beck

Prof. Dr. med. Klaus-Arno Siebenrock

BEWEGUNG
IST LEBEN
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Abendveranstaltungen

Mittwoch, 26.10. 2016 Rookie Night des DKOU – der gesellige Erfahrungs-
ab 21:00 Uhr austausch zwischen Youngstern und Youngtimern
40seconds Club
Potsdamer Str. 58
10785 Berlin

Die ”Rookie Night des DKOU” zur Halbzeit des Kongres-
ses und als Ausklang des Tages der Studierenden wagt 
den geselligen Kurzschluss zwischen den Generationen 
unseres Faches und möchte diese noch näher zusam-
men bringen. Ganz gleich ob Assistenzärztin oder -arzt, 
Studierender oder ”alter Hase” – seien Sie bei unserem 
Erfahrungsaustausch der anderen Art in ungezwungenem 
Rahmen und entspannter Atmosphäre dabei!

ÖPNV: U1 Kurfürstenstr., U2 Mendelssohn-Bartholdy-Park
 Bus M29, M48, M85 Potsdamer Brücke
Eintritt: frei! ANMELDUNG notwendig!
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Donnerstag, 27.10.2016 Kongressparty ”Zurück in die Zukunft” –
ab 19:30 Uhr das Party-Highlight des DKOU
Station Berlin 10963
Luckenwalder Str. 4-6
10963 Berlin

Unter diesem Motto bietet die Station Berlin eine Erleb-
niswelt der besonderen Art! Freuen Sie sich auf perfekte 
Attraktionen, einen besonderen ”weltmeisterlichen” Show- 
Act und mitreißende Musik. Feiern Sie mit Ihren Partnern 
und Kollegen eine außergewöhnliche Party. Buchen Sie 
jetzt; der DeLorean erwartet Sie zum Start in eine unver-
gessliche Zeitreise: Zurück in die Zukunft!

Bustransfer: 18:45 Uhr ab Messe Süd und Hotel Sofitel
ÖPNV: U1, U2 Gleisdreieck
 S1, S2, S25 Anhalter Bahnhof
Kosten: 80 EUR pro Person (Fachärzte)
 60 EUR pro Person (Ärzte in Ausbildung, Studierende und
 Med. Assistenzpersonal, gegen Vorlage einer Bescheinigung)
 Bustransfer, Buffet, Getränke, Unterhaltungsprogramm
 sind inkludiert 
 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Zutritt,
 müssen aber gebucht werden!
Rücktransfer: ab 23:30 Uhr zur Messe Süd, Hotel Sofitel
Anmeldung: online unter www.dkou.de

Achtung!

NEU!



www.dkou.de 45

P
ro

gr
am

m
Ev

en
ts

In
du

st
ri

e
R

eg
is

tr
ie

ru
ng

R
ei

se
 &

 H
ot

el
In

fo
rm

at
io

n

Ehrungen & Preise

Im Rahmen der Festveranstaltungen werden die nachfolgenden Auszeichnungen ver-
liehen. Der Besuch ist in der Kongress- bzw. Einlasskarte inkludiert. Informationen 
zur Bewerbung sind online unter der Rubrik ”Preise” der jeweiligen Gesellschaft 
(www.bvou.net, www.dgooc.de, www.dgou.de, www.dgu-online.de) zu finden.

  Gesellschaft Dotierung Frist
Ehrungen
	Ehrenmitgliedschaften BVOU/DGOOC
  DGOU/DGU
	Korrespondierende Mitgliedschaften DGOOC/
  DGOU/DGU
Auszeichnungen
	Carl-Thiem-Gedenkmünze DGU
	G.-F.-L.-Stromeyer-Medaille1 DGU
	Goldene Ehrennadel DGOOC/DGU
	Hohmann-Plakette DGOOC
	Hubert-Waldmann-Plakette  BVOU
	Johann-Friedrich-Dieffenbach-Büste DGU
	Jürgen-Eltze-Plakette BVOU
	Pauwels-Medaille DGOOC
  1 Literaturpreis
Preise
	Grundlagenforschungspreis DGOU 20.000 EUR 30.04.2016
	Hans-Liniger-Preis DGU 10.000 EUR 31.05.2016
	Heinz-Mittelmeier-Forschungspreis4 DGOOC 5.000 EUR 31.07.2016
	Herbert-Lauterbach-Preis DGU/KVU 15.000 EUR 30.04.2016
	Innovationspreis2 DGU 10.000 EUR 31.05.2016
	Journalistenpreis BVOU/DGOU 5.000 EUR 30.08.2016
	Preis für klinisch- DGOOC 10.000 EUR 30.06.2016
 orthopädische Forschung
	Preis zur Förderung der DGOU 5.000 EUR 31.05.2016
 Rehabilitationsforschung3

	Promotionspreis DGU 2.500 EUR 31.03.2016
	Themistocles Gluck-Preis2 DGOOC 10.000 EUR 31.07.2016
  2 mit freundlicher Unterstützung von DePuy-Synthes
  3 mit freundlicher Unterstützung von
   m&i-Klinikgruppe Enzensberg
  4 mit freundlicher Unterstützung von CeramTec
Stipendien
	Forschungsstipendium für Studenten DGOOC 500 EUR 31.03.2016
	Reisestipendium DGU 5.000 EUR 31.03.2016
	Stipendium ”Qualität und Sicherheit DGOU 10.000 EUR 15.07.2016 
 in der Endoprothetik”5

  5 mit freundlicher Unterstützung von Aesculap
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Die Öffnungszeiten der Fachausstellung sind Dienstag bis Freitag jeweils 
08:30 - 18:30 Uhr. Der Besuch ist nur mit gültiger Einlass- oder Kongress-
karte möglich (vgl. Eintrittsgebühren). Die Registrierung erfolgt im Vorfeld 
über www.dkou.de oder im Kongressbüro vor Ort (Eingang Süd). Gemäß 
Heilmittelwerbegesetz (HWG §10) ist der Besuch der Fachausstellung für 
Minderjährige nicht erlaubt!

# 2med GmbH | 22453 Hamburg
 3B Scientific GmbH | 21031 Hamburg

A aap Implantate AG | 12099 Berlin
 ADO - Akademie Deutscher Orthopäden | 10623 Berlin
 Adtec Europe Ltd. | Hounslow TW33UD, UK
 AE - Deutsche Gesellschaft für Endoprothetik e.V. | 79100 Freiburg
 Aesculap AG | 78532 Tuttlingen
 AIOD Deutschland gGmbH | 45136 Essen
 akrus GmbH & Co. KG | 25337 Elmshorn
 albrecht GmbH | 83071 Stephanskirchen
 Allgeier Medical IT GmbH | 89081 Ulm
 alloPlus GmbH | 66133 Saarbrücken
 AMPLITUDE GmbH | 55576 Zotzenheim
 AO Foundation | 7270 Davos, Schweiz
 AQ Implants GmbH | 22926 Ahrensburg
 Architekten Kaufmann + Schneider | 10585 Berlin
 Argomedical GmbH | 38104 Braunschweig
 ARISTOTECH Implant Precision Forgings GmbH | 14943 Luckenwalde
 Arthrex GmbH | 81249 München
 Aspen Medical Products | 92618 Irvine, CA, USA
 Aspire Medical Innovation GmbH | 81877 München
 AUC - Akademie der Unfallchirurgie GmbH | 10623 Berlin
 axomed GmbH | 79100 Freiburg

B Bauerfeind AG | 07937 Zeulenroda-Triebes
 BioWim GmbH | 79104 Freiburg
 BORT GmbH | 71384 Weinstadt
 botiss biomaterials GmbH | 15806 Zossen
 Brainlab | 85622 Feldkirchen
 BSN medical GmbH | 20253 Hamburg
 Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr (BAPersBw)
  51149 Köln
 BVOU - Berufsverband für Orthopädie und Unfallchirurgie e.V. | 10623 Berlin

C Carestream Health Deutschland GmbH | 70327 Stuttgart
 CeramTec GmbH | 73207 Plochingen
 co.don AG | 14513 Teltow
 Colibri Medical | 40223 Düsseldorf

Ausstellerverzeichnis

NEU!
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 Condor GmbH | 33154 Salzkotten
 ConforMIS Europe GmbH | 90763 Fürth
 Corin GSA GmbH | 66119 Saarbrücken
 Crosstec GmbH | 1090 Wien, Österreich
 curasan AG | 63801 Kleinostheim
 Curetis AG | 71088 Holzgeringen
 currex GmbH | 20459 Hamburg

D DePuy Synthes GmbH | 79224 Umkirch
 deSoutter Medical | 66625 Nohfelden
 Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V. | 12107 Berlin
 DFine Europe GmbH | 68165 Mannheim
 DGOOC - Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und
  Orthopädische Chirurgie e.V. | 10623 Berlin
 DGOU - Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und
  Unfallchirurgie e. V. | 10623 Berlin
 DGU - Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie e.V. | 10623 Berlin
 DIERS International GmbH | 65388 Schlangenbad
 DIZG Deutsches Institut für Zell- und Gewebeersatz gGmbH | 12555 Berlin
 DJO Global | 79100 Freiburg
 Doc Cirrus GmbH | 12103 Berlin

E EBERLE GmbH & Co. KG | 75449 Wurmberg
 Ekso Bionics Europe GmbH | 79108 Freiburg
 Ellipse Technologies, Inc. | 92656 Aliso Viejo, CA, USA
 Elsevier GmbH | 80335 München
 ELvation Medical GmbH | 75249 Kieselbronn
 EMS Electro Medical Systems GmbH | 81829 München
 endocon GmbH | 69115 Heidelberg
 EPM Endo Plant Müller GmbH | 63839 Kleinwallstadt
 Exactech Deutschland GmbH | 24143 Kiel

F Fidia Pharma GmbH | 40789 Monheim
 Fraunhofer IFAM | 28859 Bremen
 Friedensdorf International | 46539 Dinslaken
 FUJIFILM Deutschland, Niederlassung der FUJIFILM Europe GmbH
  40549 Düsseldorf

G GE Healthcare GmbH | 42655 Solingen
 Gebrüder Martin GmbH & Co. KG - KLS Martin Group | 78532 Tuttlingen
 Geistlich Biomaterials Vertriebsgesellschaft mbH | 76534 Baden-Baden
 Georg Thieme Verlag KG | 70469 Stuttgart
 Grünenthal GmbH | 52099 Aachen

H Hectec GmbH | 84032 Altdorf
 Heraeus Medical GmbH | 61273 Wehrheim
 Hitachi Medical Systems GmbH | 65205 Wiesbaden
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I I.T.S. GmbH | 8301 Lassnitzhöhe, Österreich
 IFGA GmbH | 47608 Geldern
 IMA Materialforschung und Anwendungstechnik GmbH | 01109 Dresden
 implantcast GmbH | 21614 Buxtehude
 ImplanTec Deutschland GmbH | 59348 Lüdinghausen
 InfectoPharm Arzneimittel GmbH | 64646 Heppenheim
 INKUTEC GmbH | 22885 Barsbüttel
 Innomed Inc. | 6330 Cham, Schweiz
 InnoTERE GmbH | 01445 Radebeul
 IN‘TECH MEDICAL SAS | 62180 Rang-Du-Fliers, Frankreich
 Integra GmbH | 40880 Ratingen
 Interatio-MediTec GmbH | 94377 Steinach
 INTERCUS GmbH | 07422 Bad Blankenburg
 iQone Healthcare Europe GmbH | 81929 München

J joimax® GmbH | 76227 Karlsruhe
 Joline GmbH & Co. KG | 72379 Hechingen
 Junges Forum | 10623 Berlin
 Juzo® Julius Zorn GmbH | 86551 Aichach

K KARL STORZ GmbH & Co. KG | 78532 Tuttlingen
 Konica Minolta Medical & Graphic Imaging Europe B.V. | 81829 München
 Königsee Implantate GmbH | 07426 Allendorf
 KRS-medical-experts GmbH | 71638 Ludwigsburg
 Künzli SwissSchuh AG | 5210 Windisch, Schweiz

L LCA Pharmaceutical | 28000 Chartres, Frankreich
 LEXI Co., Ltd. | 170-0002 Tokyo, Japan
 Lima Deutschland GmbH | 22297 Hamburg
 litos/GmbH | 22926 Ahrensburg
 Lootec Medizintechnik GmbH | 68723 Oftersheim

M MAQUET Vertrieb und Service Deutschland GmbH | 76437 Rastatt
 Materialise GmbH | 82205 Gilching
 Mathys AG Bettlach | 2544 Bettlach, Schweiz
 MEDACTA INTERNATIONAL | 6874 Castel San Pietro, Schweiz
 Medartis GmbH | 79224 Umkirch
 medi GmbH & Co. KG | 95448 Bayreuth
 Medical Park AG | 83123 Amerang
 mediPlac GmbH | 33178 Borchen
 Medizintechnik Rostock GmbH | 12249 Berlin
 MedTec Medizintechnik GmbH | 35578 Wetzlar
 Medtronic GmbH | 40670 Meerbusch
 MEI Medical Electronics Vertriebs-GmbH | 65207 Wiesbaden
 Merete Medical GmbH | 12247 Berlin
 MicroPort Scientific GmbH | 40880 Ratingen
 Mizuho OSI | 94587 Union City, CA, USA
 MMS Medicor Medical Supplies GmbH | 50170 Kerpen
 MSLINE ENG Co., Ltd. | 3321 Gyeongi-do, Seoul, Korea

Ausstellerverzeichnis
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N Nanz medico Zentren für ambulante Rehabilitation GmbH & Co. KG
  70182 Stuttgart

O Office Automation Kretzschmar | 09405 Zschopau
 OMT GmbH & Co. KG | 32427 Minden
 OPED GmbH | 83626 Valley
 Orthofix GmbH | 85521 Ottobrunn
 Orthomol pharmazeutische Vertriebs GmbH | 40764 Langenfeld
 ORTHOTECH GmbH | 82131 Stockdorf
 Orthovative GmbH | 83703 Gmund
 Össur Deutschland GmbH | 50226 Frechen
 Otto Bock HealthCare Deutschland GmbH | 37115 Duderstadt

P P.J. Dahlhausen & Co. GmbH | 50996 Köln
 Pajunk Medical Produkte GmbH | 78187 Geisingen
 PergamonMED GmbH | 39108 Magdeburg
 PETER BREHM GmbH | 91085 Weisendorf
 PHARMORE GmbH | 49479 Ibbenbüren
 Plasmaconcept AG | 50667 Köln
 plus medica GmbH & Co. KG | 40549 Düsseldorf
 PROPRIO - eine Marke der SPRINGER AKTIV AG | 13407 Berlin
 PVS berlin-brandenburg GmbH & Co. KG | 10115 Berlin
 Pyxidis | 13009 Marseille, Frankreich

Q Quintessenz Verlags-GmbH | 12107 Berlin

R Recordati Pharma GmbH | 89075 Ulm
 REICHERT GmbH Buchhandlung für Medizin | 64625 Bensheim
 RESORBA Medical GmbH | 90475 Nürnberg
 RIMASYS | 50969 Köln
 Rottapharm | Madaus GmbH / Meda Pharma GmbH & Co. KG
  61352 Bad Homburg
 RTI Surgical, TUTOGEN Medical GmbH | 3992 DC Houten, Niederlande

S S & U Medizintechnik GmbH | 55576 Zotzenheim
 Samsung Electronics GmbH | 65824 Schwalbach/Ts.
 Sanofi-Aventis Deutschland GmbH | 10785 Berlin
 SCS System Consulting Solutions GmbH | 63739 Aschaffenburg
 Shanghai Bojin Electric Instrument & Device Co., Ltd.
  200436 Shanghai, China
 Siemens Healthcare | 91052 Erlangen
 SinfoMed GmbH | 50226 Frechen
 Smith & Nephew GmbH | 22763 Hamburg
 Speetec Implantate GmbH | 38685 Langelsheim
 SPORLASTIC GmbH | 72622 Nürtingen
 Springer Verlag GmbH | 69121 Heidelberg
 STARC medical GmbH | 30916 Isernhagen
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 Stemcup Medical Products GmbH | 79539 Lörrach
 STORZ MEDICAL AG | 8274 Tägerwilen, Schweiz
 Stratec Medizintechnik GmbH | 75172 Pforzheim
 stryker GmbH & Co. KG | 47228 Duisburg
 Symbios Deutschland GmbH | 55129 Mainz
 Syntellix AG | 30159 Hannover

T TBF Tissue Engineering | 69780 Mions, Frankreich
 telos GmbH | 35037 Marburg
 Thieme & Frohberg GmbH | 10829 Berlin
 Thieme Compliance GmbH | 91058 Erlangen
 THUASNE DEUTSCHLAND GmbH | 30938 Burgwedel
 TRB Chemedica AG | 85540 Haar
 TriMedicales GmbH | 63303 Dreieich-Götzenhain
 Trommsdorff GmbH & Co. KG | 52477 Alsdorf

V VLOU - Verband leitender Orthopäden und Unfallchirurgen Deutschlands e.V.
  10623 Berlin

W Waldburg-Zeil Kliniken, Argentalklinik | 88316 Isny-Neutrauchburg
 Waldemar Link GmbH & Co. KG | 22339 Hamburg
 Wellsystem GmbH | 53578 Windhagen
 Westlake Plastics Europe | 59910 Bondues, Frankreich

Z Ziehm Imaging GmbH | 90451 Nürnberg
 Zimmer Germany GmbH | 79100 Freiburg

Stand bei Drucklegung

Hinweis: Umfang und Bedingungen der Unterstützung durch die FSA-Unter-
nehmen finden Sie im Kongresskalender auf www.intercongress.de.

Ausstellerverzeichnis
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Für die großzügige Unterstützung des Deutschen Kongresses für Orthopädie und 
Unfallchirurgie 2016 gilt folgenden Firmen besonderer Dank:

Partner-Unternehmen

 
Medienpartner

Inserenten Albrecht GmbH | 83071 Stephanskirchen S. 33

 Intercongress GmbH | 65185 Wiesbaden S. U2

 Novel GmbH | 81675 München S. 4

 Siemens Healthcare | 91052 Erlangen S. U4

 Ziehm Imaging GmbH | 90451 Nürnberg S. 27

Partner, Inserenten

P
ro

gr
am

m
Ev

en
ts

In
du

st
ri

e
R

eg
is

tr
ie

ru
ng

R
ei

se
 &

 H
ot

el
In

fo
rm

at
io

n



Zurück in die Zukunft52

Die Vorregistrierung erfolgt bis 15.10.2016 online über 
www.dkou.de. Falls Sie keinen Internetzugang haben, 
fordern Sie bitte ein Anmeldeformular an ( 0761 
69699-23, dkou@intercongress.de). Die Eintrittskarten 
werden im Vorfeld zugeschickt. Ab 24.10.2016 ist die 
Anmeldung im Kongressbüro vor Ort (Eingangsfoyer) 
möglich – zu Stoßzeiten bitte Wartezeit einplanen!

  Anmeldung bis 15.08.2016 Anmeldung ab 16.08.2016

 Kongresskarten
 Kongressprogramm,
 Industrieausstellung,
 Satellitenprogramm

 Mitwirkende kostenlos1 kostenlos1

 
 Mitglieder kostenlos kostenlos
 BVOU, DGOOC, DGOU, DGU

 Nichtmitglieder, Tageskarte je 120 EUR Tageskarte je 150 EUR
 sonstige Berufsgruppen Dauerkarte (4 Tage) 300 EUR Dauerkarte (4 Tage) 360 EUR

 Ermäßigte Personengruppen,  Tageskarte je 85 EUR2 Tageskarte je 110 EUR2

 (Arbeitssuchend, Elternzeit, Dauerkarte (4 Tage) 180 EUR2 Dauerkarte (4 Tage) 240 EUR2

 Ruhestand, Schwerbehinde-
 rung, Teilzeit, Weiterbildung)

 Medizinische Assistenz- Tageskarte je 40 EUR2,3 Tageskarte je 50 EUR2,3

 berufe (Orthopädietechnik, Dauerkarte (4 Tage) 60 EUR2 Dauerkarte (4 Tage) 90 EUR2

 Pflege, Physiotherapie,
 Rettungsdienst), Studierende

nachhaltig!

Frühbucher-
rabatt!

Eintrittsgebühren

1 Nur für Mitwirkende im Kongressprogramm, nicht im 
Satellitenprogramm

2 Ermäßigung nur unter Vorlage einer gültigen Bescheinigung
3 ”Tag der Studierenden” (Mittwoch, 26.10.2016) für 

Studierende kostenfrei

 Seminarkarten je Seminar 30 EUR je Seminar 30 EUR
 in Kombination mit
 Kongresskarte

4 Inkl. Festveranstaltungen, exkl. Zertifizierung

 Einlasskarten je Tag 20 EUR4 je Tag 20 EUR4

 Industrieausstellung,
 Satellitenprogramm
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Liebe Eltern,
nutzen Sie die Möglichkeit, im Rahmen Ihrer Teilnahme 
am Deutschen Kongress für Orthopädie und Unfallchirur-
gie Ihr Kind in die Obhut der mobilen ”KIDS Betreuung” zu 
geben! Sie wird von ausgebildeten Fachkräften im Südein-
gang der Messe, im Lichthof vor Halle 2.1, durchgeführt 
und richtet sich an Jungen und Mädchen im Alter von 0 bis 
12 Jahren. Der Versicherungsschutz ist im kostenlosen 
Service enthalten.
Da die Anzahl der Kinder, die pro Tag an diesem Angebot 
teilnehmen können, begrenzt ist, ist es unbedingt erfor-
derlich, dass Sie Ihren Kinderbetreuungswunsch direkt 
bei der unten genannten Ansprechpartnerin anmelden.

Angebot  Es wird eine breite Vielfalt von Beschäftigungsmöglich- 
 keiten geboten, so dass sicher keinem Kind langweilig wird:

 Schminkstation
 Malen und Basteln
 Gesellschaftsspiele
 Autoteppich mit Spielautos
 Riesen-Legobausteine
 Kriechtunnel
 Schwingtuch
 Bobbycars
 kleine Hüpfburg
 Schlaf- und Kuschelecke mit Büchern
 mobiles Tischtennis

Sollten die Kinder nach all dem Spielen müde werden, 
können sie sich auf Dschungelbetten ausruhen. An allen 
Kongresstagen wird es ein warmes Mittagessen geben. 
Die Kinder können zwischen verschiedenen kleineren Ge-
richten wählen.

Öffnungszeiten  Dienstag 25.10.2016 08:00 - 18:30 Uhr
	  Mittwoch 26.10.2016 08:00 - 18:30 Uhr
	  Donnerstag 27.10.2016 08:00 - 18:30 Uhr
	  Freitag 28.10.2016 08:00 - 18:30 Uhr

Für den Zugang zum Kongressgelände ist eine gültige 
Einlass- oder Kongresskarte erforderlich. Auf Anfrage 
bietet die KIDS Betreuung auch gern außerhalb des Kon-
gresses die Betreuung an.

Anmeldung bis 30.09.2016 KIDS Betreuung
 Yvonne Alsleben
 Baikaltstraße 21, 10319 Berlin
  0162 4002365
 info@kidsbetreuung.com, www.kidsbetreuung.com
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KIDS Betreuung

Achtung!

Achtung!

gratis!
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Das Südgelände der Messe ist über die tangierende Autobahn 
mit den Berliner Flughäfen direkt verbunden und verfügt 
über einen eigenen S-Bahnhof. Die Anzahl der Parkplätze ist 
begrenzt, bitte nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel!

Tagungsort
	Messe Berlin, Eingang Süd, Jafféstraße, 14055 Berlin
	Pläne und Details: www.messe-berlin.de

PKW
	Leitsystem ”Messegelände” über Berliner Ring (A10)
	grüne Plakette im Stadtbereich erforderlich
	Parkplatz P18 Jafféstraße (kostenpflichtig)

ÖPNV – Sonderkonditionen vgl. Welcome Card
	S-Bahnhof Messe Süd (S5)
	Bushaltestelle am Messedamm (Linie 349 Jafféstraße)
	Fahrpläne und Tarife: www.bvg.de
  
Bahn – Sonderkonditionen vgl. Bahn Spezial
	Bahnhof Zoologischer Garten (5 km)
	Hauptbahnhof (9 km)
	Bahnhof Friedrichstraße (10 km)
	Verbindungen und Preise: www.bahn.de
 
Flug – Sonderkonditionen vgl. Official Airline
	Flughafen Tegel (8 km) – Linienverkehr
	Flughafen Schönefeld (25 km) – Low-Cost-Verkehr
	Flugauskünfte: www.berlin-airport.de

nachhaltig!

Anfahrt

@

P17

behindertengerechter

Eingang

Bus

P18

Behindertengerechter 
Eingang
Behindertengerechte 
Toilette
Behindertengerechter 
Aufzug
Behindertengerechtes 
Telefon
DRK Sanitätsdienst 
 030 3038-2222
Business-Center 
 030 3038-4123

Sonderparkplatz 

kostenpflichtiger 
Parkplatz
Taxistand  030 443322
Bushaltestelle BVG 
Linie 349 Jafféstraße
Transfer Kongressparty 
Do., 27.10.2016, 18:45 Uhr
S-Bahnhof 
S5 Messe Süd
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Unterkunft

Für alle Kongressdelegierten wurden Kontingente zu 
Sonderpreisen in den unten aufgeführten Hotels reser-
viert (Stichtag 30.09.2016). Bitte nehmen Sie Ihre Re-
servierung unter dem Stichwort ”Intercongress DKOU” 
direkt im Hotel vor. Eine frühzeitige Reservierung emp-
fiehlt sich, da die Zimmeranzahl begrenzt ist. Alle Häu-
ser sind gut an den ÖPNV angeschlossen - der Fahrtweg 
zum Kongressgelände beträgt ca. 15-30 Minuten. Für 
weitere Details zu den Hotels nutzen Sie bitte die unten 
aufgeführten Hotellinks.

Hotel Sofitel Kurfürstendamm *****

Das Hotel Sofitel Kurfürstendamm ist dieses Jahr wieder 
das Kongresshotel. Das von Stararchitekt Jan Kleihues 
designte Luxushotel besticht durch französisches Flair 
in lässig elegantem Ambiente. Distanz zum Kongress- 
gelände: 5,2 km

Augsburger Str. 41 Einzelzimmer: 195 EUR pro Zimmer/Nacht
10789 Berlin Doppelzimmer: 211 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 800999-0,  -99 Frühstück:  inklusive
www.sofitel-berlin- WLAN:  kostenfrei
kurfuerstendamm.com

Hotel am Steinplatz *****

Mit dem Ende 2013 eröffneten geschichtsträchtigen Luxus- 
hotel erstrahlt ein architektonisches Schmuckstück des 
Jugendstils in neuem Glanz und bereichert die City West. 
Distanz zum Kongressgelände: 5,5 km

Steinplatz 4 Einzelzimmer: 179 EUR pro Zimmer/Nacht
10623 Berlin Doppelzimmer: 209 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 554444-0 Frühstück:  inklusive
www.hotelsteinplatz.com WLAN:  kostenfrei

nachhaltig!
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Unterkunft

Swissôtel Berlin *****

Mit Eleganz und Schweizer Gastfreundschaft begrüßt Sie 
das Hotel in modernem Ambiente, mit zeitgenössischer 
Architektur, ausgefallener Kunst und herausragender 
Gastronomie. Distanz zum Kongressgelände: 5,2 km

Augsburger Str. 44 Einzelzimmer: 179 EUR pro Zimmer/Nacht
10789 Berlin Doppelzimmer: 199 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 22010-0,  -2222 Frühstück:  inklusive
www.swissotel.com/Berlin WLAN:  kostenfrei

Hotel Crowne Plaza ****

Das 4-Sterne Hotel besticht durch eine geschmackvolle 
Ausstattung der erst kürzlich renovierten Zimmer und ei-
ner sehr zentralen Lage. Distanz zum Kongressgelände: 
5,8 km

Nürnberger Str. 65 Einzelzimmer: 169 EUR pro Zimmer/Nacht
10787 Berlin Doppelzimmer: 179 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 21-0070,  -32009 Frühstück:  inklusive
www.crowneplazaberlin.com WLAN:  kostenfrei

Kempinski Hotel Bristol ****

Der Hotel-Klassiker in Berlin, Zimmer in der Superior-
Kategorie bzw. der neuen Deluxe-Kategorie, direkt am 
Ku’damm. Distanz zum Kongressgelände: 5,2 km

Kurfürstendamm 27 Einzelzimmer: 149 EUR pro Zimmer/Nacht
10719 Berlin Doppelzimmer: 171 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 8843-4888,  -4878 Frühstück:  inklusive
www.kempinskiberlin.de

Ku´damm 101 Hotel ****

Das Lifestyle-Hotel nach Gestaltungskonzepten des Bau-
haus-Architekten Le Corbusier bietet modernes Design 
gepaart mit einer guten Lage direkt am Ku´damm. Dis-
tanz zum Kongressgelände: 3,1 km

Kurfürstendamm 101 Einzelzimmer: 143 EUR pro Zimmer/Nacht
10711 Berlin Doppelzimmer: 153 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 520055-0,  -555 Frühstück:  inklusive
www.kudamm101.com WLAN:  kostenfrei
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SANA Berlin Hotel ****

4-Sterne Hotel in bester Lage der Berliner City West, wel-
ches sich durch stilvolle und modern designte Zimmer 
auszeichnet. Distanz zum Kongressgelände: 5,9 km

Nürnberger Str. 33/34 Einzelzimmer: 140 EUR pro Zimmer/Nacht
10777 Berlin Doppelzimmer: 155 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 2005151-0,  -9 Frühstück:  inklusive
www.berlin.sanahotels.com WLAN:  kostenfrei

Hotel Berlin ****

In zentraler Lage bietet das Hotel, welches 2012 komplett 
renoviert wurde, freundliche Zimmer mit jedem notwendi-
gen Komfort. Distanz zum Kongressgelände: 6,7 km

Lützowplatz 17 Einzelzimmer: 135 EUR pro Zimmer/Nacht
10785 Berlin Doppelzimmer: 155 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 2605-0,  -392715 Frühstück:  inklusive
www.hotel-berlin.de WLAN:  kostenfrei

Hotel Abba ****

In modernem Design gestaltet bietet das Hotel helle und 
geräumige Zimmer und das nur einen Steinwurf entfern 
vom KaDeWe und Ku’damm entfernt. Distanz zum Kon-
gressgelände: 5,1 km

Lietzenburger Str. 89 Einzelzimmer: 139 EUR pro Zimmer/Nacht
10719 Berlin Doppelzimmer: 149 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 88-71860,  -007851 Frühstück:  inklusive
www.abbaberlinhotel.com WLAN:  kostenfrei

Mercure Hotel Berlin Zentrum ***

Das Hotel im Schöneberger Kiez ist eine Oase der Ruhe 
mitten im quirligen Berlin. Distanz zum Kongressgelände: 
6,4 km

Fuggerstr. 8 Einzelzimmer Standard: 99 EUR pro Zimmer/Nacht
10777 Berlin Einzelzimmer Privilege: 119 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 21303-0,  -160 Doppelzimmer Standard: 105 EUR pro Zimmer/Nacht
www.accorhotels.com Doppelzimmer Privilege: 125 EUR pro Zimmer/Nacht
  Frühstück:  inklusive
  WLAN:  kostenfrei
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Hotel Park Plaza ***

Das moderne Design-Hotel liegt nur 5 Min. vom Ku‘damm 
entfernt und bietet seinen Gästen einen ”kunstvollen” Auf-
enthalt. Distanz zum Kongressgelände: 5,4 km

Joachimsthaler Str. 28-29 Einzelzimmer: 89 EUR pro Zimmer/Nacht
10719 Berlin Doppelzimmer: 99 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 88447-0,  -700 Frühstück:  inklusive
www.parkplaza.com WLAN:  kostenfrei

Ibis STYLES Hotel ***

Günstiges, modernes und zentral gelegenes Design-Hotel 
mit individuell gestalteten Zimmern. Distanz zum Kon-
gressgelände: 4,5 km

Bismarckstraße 100 Einzelzimmer: 87 EUR pro Zimmer/Nacht
10625 Berlin Doppelzimmer: 97 EUR pro Zimmer/Nacht
 030 31583-0,  -109 Frühstück:  inklusive
www.ibis.com WLAN:  kostenfrei

Wichtig: Die Stadt Berlin erhebt seit dem 01.01.2014 eine 
Übernachtungssteuer, auch City Tax genannt, in Höhe von 
5%. Die Steuer wird direkt vom Hotel bei der Bezahlung 
erhoben und auf den Zimmerpreis aufgeschlagen. Ausge-
nommen von dieser Regelung sind Gäste, die nachweis-
lich einen beruflichen Grund für die Übernachtung haben. 
Für den glaubhaften Nachweis muss eine Bestätigung des 
Arbeitgebers vorgelegt werden oder im Falle von Selb-
ständigen und Gewerbetreibenden eine Eigenbestätigung. 
Die Formulare zum Herunterladen finden Sie auf der offi-
ziellen Seite des Berliner Senats: 
www.berlin.de/sen/finanzen/steuern/downloads

Hinweis: Bitte vergleichen Sie auch Preise anderer An-
bieter, da Frühbucher- oder Last-Minute-Tarife günstiger 
sein könnten.

Tipp: Weitere Zimmer können online beim Hotel Reser-
vation System (HRS) gebucht werden: www.hrs.de/se/ 
intercongress

Unterkunft
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Welcome Card

Die Berlin Welcome Card macht mobil!

Für 48 Stunden (19,50 EUR) oder 72 Stunden (27,50 EUR) 
haben Sie freie Fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmit- 
teln (S-Bahn, U-Bahn, Bus, Tram) in Berlin (Tarifbereich 
A und B).

Unentgeltliche Mitnahme von bis zu drei Kindern (6-14 J.). 
(Kinder unter 6 Jahren fahren weiterhin generell kosten-
los mit.) 

Neben vielen Insider-Tipps, einem Liniennetzplan und 
einem Innenstadtplan bietet Ihnen der handliche Pocket- 
Guide eine Übersicht von mehr als 150 touristischen 
und kulturellen Highlights, bei denen es bis zu 50% 
Ermäßigung gibt:

 Stadtrundfahrten
 Stadtführungen
 Fahrradrundfahrten
 Schiffsfahrten
 Wellness & Souvenirs
 Attraktionen
 Museen
 Bühnen
 Restaurants, Bars & Cafés

Bitte bestellen Sie Ihre Berlin Welcome Card bequem 
online (www.dkou.de, ”Registrierung, Unterkunft”). Die 
Berlin Welcome Card wird ebenfalls im Kongressbüro vor 
Ort (am Schalter ”Rahmenprogramm” in der Eingangs- 
halle Süd des Messegeländes) verkauft

Hinweis: Informationen zu den reinen ÖPNV-Tarifen ohne 
zusätzliche Vergünstigungen erhalten Sie direkt unter 
www.bvg.de.

nachhaltig!
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Grüner geht’s nicht: Mit der Bahn schon ab 99 EUR 
CO2 -frei zum DKOU und wieder zurück!

Intercongress bietet Ihnen in Kooperation mit der Deut-
schen Bahn attraktive Sonderkonditionen für eine ent-
spannte und komfortable Anreise zum DKOU 2016!

Reisen Sie mit der Bahn entspannt und kostengünstig 
nach Berlin. Ihre An- und Abreise im Fernverkehr der 
Deutschen Bahn mit dem Veranstaltungsticket wird mit 
100% Ökostrom durchgeführt. Die für Ihre Reise benötig-
te Energie wird ausschließlich aus erneuerbaren Energie-
quellen bezogen.

Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur Hin- und Rück-
fahrt nach Berlin beträgt:
 2. Klasse 99 EUR (mit Zugbindung, solange der Vorrat reicht)
 2. Klasse 139 EUR (vollflexibel)
 1. Klasse 159 EUR (mit Zugbindung, solange der Vorrat reicht)
 1. Klasse 199 EUR (vollflexibel)

Buchen Sie bequem online1,2, indem Sie auf der der Home-
page des DKOU (www.dkou.de) unter dem Menüpunkt 
Informationen - Bahn Spezial - auswählen und auf den 
Anreisebutton klicken.

Normaltarife und Spartarife werden Ihnen bei der Online 
Buchung ebenfalls angezeigt. So können Sie den für Sie 
am günstigsten Tarif auswählen.

Ihre Fahrkarte gilt für den Reisezeitraum vom 23. Oktober 
bis 30. Oktober 2016.

Wir wünschen Ihnen gute Reise mit der Deutschen Bahn!

Hinweis: Wir haben die Absprachen mit dem jeweiligen 
Mobilitätspartner vor dem Kongress für die zu diesem 
Zeitpunkt günstigsten Konditionen reserviert, um Ihnen 
eine frühzeitige Buchung zu ermöglichen. Es kann aber 
durchaus sein, dass kurz vor dem Kongress Tickets zu 
günstigeren Preisen als die o.g. angeboten werden. Es 
handelt sich dann z.B. um Restkontingente oder besonde-
re Reise-Specials bzw. Spartarife, auf deren Preisgestal-
tung wir keinen Einfluss haben.

nachhaltig!

Bahn Spezial

Planen Sie hier Ihre Reise

1) Telefonische Buchung unter der 
Service-Nummer +49 (0)1806 - 
31 11 53 mit dem Stichwort 
”INTERCONGRESS DKOU”. Bitte 
halten Sie Ihre Kreditkarte zur 
Zahlung bereit. Die Hotline ist 
Montag bis Samstag von 7:00 - 
22:00 Uhr erreichbar, die Tele-
fonkosten betragen 20 Cent pro 
Anruf aus dem deutschen Fest-
netz, maximal 60 Cent pro Anruf 
aus den Mobilfunknetzen.
2) Beachten Sie bitte, dass für die 
Bezahlung mittels Kreditkarte 
ein Zahlungsmittelentgelt ent-
sprechend Beförderungsbedin-
gungen für Personen durch die 
Unternehmen der Deutschen 
Bahn AG (BB Personenverkehr) 
erhoben wird.
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Official Airline

Bis zu 10% Ermäßigung auf Flüge mit der Lufthansa Group!

Intercongress bietet gemeinsam mit dem offiziellen Airline 
Partner – der Lufthansa Group – vergünstigte Flugpreise 
und Sonderbedingungen für Teilnehmende, Aussteller und 
Besucher des DKOU 2016 sowie deren Begleitung an.

Die Lufthansa Group Partner offerieren ein globales Stre-
ckennetz, das alle größeren Metropolen mit dem Standort 
Berlin verbindet, um eine angenehme Anreise zu gewähr-
leisten.

Um Ihre Buchung vorzunehmen, gehen Sie bitte auf die 
Seite http://www.lufthansa.com/event-buchung und ge-
ben den Zugangscode DEZZMSO in das Feld ”Zugang zu 
Ihrem Lufthansa Angebot” ein. Von dort aus werden Sie 
direkt auf die Online-Buchungs-Plattform geleitet. Auto-
matisch wird Ihnen der ermäßigte Flugpreis angezeigt. 
Sollten günstigere Aktionstarife verfügbar sein, werden 
auch diese automatisch angezeigt.

Achtung: Lassen Sie Popups auf dieser Website dauer-
haft zu, da sich andernfalls das Fenster der Buchungs-
plattform nicht öffnet.

Die ermäßigten Tarife können Sie auch über Ihr IATA-Rei-
sebüro beziehen. Reisebüros haben die Möglichkeit, die 
Ticketing Instructions unter Angabe des Zugangscodes via 
eMail an lufthansa.mobility@dlh.de anzufordern. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Flug!

Hinweis: Wir haben die Absprachen mit dem jeweiligen 
Mobilitätspartner vor dem Kongress für die zu diesem 
Zeitpunkt günstigsten Konditionen reserviert, um Ihnen 
eine frühzeitige Buchung zu ermöglichen. Es kann aber 
durchaus sein, dass kurz vor dem Kongress Tickets zu 
günstigeren Preisen als die o.g. angeboten werden. Es 
handelt sich dann z.B. um Restkontingente oder besonde-
re Reise-Specials bzw. Spartarife, auf deren Preisgestal-
tung wir keinen Einfluss haben.
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Eingang Süd

2

21

4
3

5

6

Ulm

Weimar

Lindau

Dessau

Raumder Stille

DRK

Fachausstellung

Fachausstellung

GroßerSaal

Festsaal

Posterareal
Ruhezone

Pressezentrum

302 - 411

Trier
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n
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New
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Tagungsort

Treffpunkt Süd 
Foyer Großer Saal
EC-Automat 
Foyer Großer Saal
Information 
Halle 2.2, 4.2, 6.2, 7.2
Raucherzone 
Eingang Süd, Hallenübergänge
Sanitätsdienst 
Halle 4.2
Raum der Stille 
Außenbereich Halle 6.2

Cafés 
Eingangsfoyer, Halle 2.2
Restaurants 
Halle 2.2, 4.2
Aufladestation 
Halle 4.2
Stand der Gesellschaften 
Halle 2.2
OP der Zukunft 
Halle 4.2
Abstract-CD 
Halle 2.2

Eingang Süd 

Eröffnungsempfang 
Marshall-Haus
Kongress-, Satellitenprogramm 
Halle 1.2, 3.2, 6.2, 6.3, 7.1, 7.2, 7.3
Industrieausstellung 
Halle 2.2, 4.2

Gänge, Wegeführung  

Pressezentrum 
Halle 6.3

 Messe Berlin, Eingang Süd
 Hildegard Coronini
 Marieke Cloppenburg
 Jafféstraße, 14055 Berlin
  030 3038-3067,  030 3038-3032
 coronini@messe-berlin.de, www.messe-berlin.de

 Garderobe
 Im Eingangsfoyer besteht die Möglichkeit, Kleidungs-
 stücke und Gepäck gegen Gebühr zu deponieren.

 Öffnungszeiten
 	Dienstag 25.10.2016 08:00 - 23:00 Uhr
 	Mittwoch 26.10.2016 08:00 - 20:00 Uhr
 	Donnerstag 27.10.2016 08:00 - 21:00 Uhr
 	Freitag 28.10.2016 08:00 - 19:30 Uhr

Kongressbüro 
Eingangsfoyer
Garderobe, Fundbüro 
Eingangsfoyer
Info-Markt 
Eingangsfoyer
Medien-Annahme 
Eingangsfoyer
KIDS Betreuung 
Lichthof Halle 2.1
Treffpunkt Studierende 
Halle 7.1 (Saal Paris 1)

1

2

3

4

5

6
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Veranstalter Intercongress GmbH
Kongressbüro Berlin Düsseldorf Freiburg Wiesbaden
Industrieausstellung dkou@intercongress.de, www.intercongress.de

 Events
 Martin Berndt
 Heike Krause
 Mommsenstr. 5, 10629 Berlin
  030 893877-10,  030 893877-15

 Industrie 
 Kerstin Schwarz-Cloß
 Lisa Jung
 Sina Mürdter
 Wilhelmstr. 7, 65185 Wiesbaden
  0611 97716-30,  0611 97716-16

 Kongress
 Carola Schröder
 Kerstin Lange
 Lucia Neuenzeit-Dost
 Wilhelmstr. 7, 65185 Wiesbaden
  0611 97716-0,  0611 97716-16

 Registrierung
 Anne Roetsch
 Marana Müller
 Karlsruher Str. 3, 79108 Freiburg
  0761 69699-23,  0761 69699-11

 Kongressbüro vor Ort
 Messe Berlin, Eingang Süd
 Jafféstraße, 14055 Berlin
  030 3038-81200,  030 3038-81201

 Öffnungszeiten
	 	Montag 24.10.2016 18:00 - 20:00 Uhr
	 	Dienstag 25.10.2016 08:00 - 18:00 Uhr
	 	Mittwoch 26.10.2016 08:00 - 18:00 Uhr
	 	Donnerstag 27.10.2016 08:00 - 18:00 Uhr
	 	Freitag 28.10.2016 08:00 - 18:00 Uhr

Vorabend!

Organisation
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Organisation

102. Tagung der DGOOC Präsident
Deutschen Gesellschaft für Univ.-Prof. Dr. med. Heiko Reichel
Orthopädie und Ortho- Orthopädische Universitätsklinik Ulm am RKU
pädische Chirurgie e.V. Oberer Eselsberg 45, 89081 Ulm

 DGOOC Organisation
 PD Dr. med. Thomas Kappe
 Dr. med. Daniel Dornacher
 Dr. med. Julia Wölfle-Roos
 
 DGOOC Sekretariat 
 Claudia Schmidt
  0731 177-1101,  0731 177-1103
 claudia.schmidt@rku.de,
 www.uniklinik-ulm.de/orthopaedie

 DGOOC Geschäftsstelle
 Nora Friebe
 Tinija Heinlein-Müller
 Bettina Müller
 Gerald Schulz
 Straße des 17. Juni 106-108, 10623 Berlin
  030 3406036-30,  030 3406036-31
 info@dgooc.de, www.dgooc.de

80. Jahrestagung der DGU Präsident
Deutschen Gesellschaft Univ.-Prof. Dr. med. Florian Gebhard
für Unfallchirurgie e.V. Universitätsklinikum Ulm, Klinik für Unfall-, Hand-,  
 Plastische und Wiederherstellungschirurgie
 Albert-Einstein-Allee 23, 89081 Ulm
 
 DGU Organisation
 Dr. med. Peter Richter
 Dr. med. Miriam Kalbitz
 Dr. med. Jochen Preßmar

 DGU Sekretariat 
 Andrea Greiner
  0731 500-54500,  0731 500-54502
 direktion.unfallchirurgie@uniklinik-ulm.de,
 www.uniklinik-ulm.de/unfallchirurgie
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 DGU Geschäftsstelle
 Joachim Arndt
 Susanne Lehnert
 Daniela Nagorka
 Straße des 17. Juni 106-108, 10623 Berlin
  030 3406036-20,  030 3406036-21 
 office@dgu-online.de, www.dgu-online.de

57. Tagung des BVOU Kongresspräsident
Berufsverbands Dr. med. Manfred Neubert
für Orthopädie und Sonneberger Orthopädiezentrum Bremen 
Unfallchirurgie e.V. Sonneberger Straße 2, 28329 Bremen

 BVOU Organisation
 Dr. med. Ingo Arnold
 Dr. med. Christina Roos

 BVOU Sekretariat
 Gabriela Meier
  0421 46846-17,  0421 46846-68
 dkou2016@orthopaedie-zentrum-bremen.de,
 www.orthopaedie-zentrum-bremen.de

 BVOU Geschäftsstellenteam
 Margit Henniger
 Sabine Franzke-Helmts
 Straße des 17. Juni 106-108, 10623 Berlin
  030 797444-44,  030 797444-45 
 bvou@bvou.net, www.bvou.net

Weitere Mitglieder der Evidenzbasierte Medizin
Programmkommission Prof. Dr. med. Tobias Renkawitz, Bad Abbach
 Grundlagenforschung
 Prof. Dr. med. Frank Hildebrand, Aachen
 Posterplanung
 Prof. Dr. med. Henning Madry, Homburg

Stand der Gesellschaften vor Ort
 Messe Berlin, Eingang Süd, Halle 2.2
 Jafféstraße, 14055 Berlin

Öffnungszeiten:
	 	Dienstag 25.10.2016 08:30 - 18:30 Uhr
	 	Mittwoch 26.10.2016 08:30 - 18:30 Uhr
	 	Donnerstag 27.10.2016 08:30 - 18:30 Uhr
	 	Freitag 28.10.2016 08:30 - 18:30 Uhr
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Presse

Akkreditierung Pressestelle DKOU 2016
 Anne-Katrin Döbler
 Lisa Ströhlein
 Postfach 30 11 20, 70451 Stuttgart
  0711 8931-459,  0711 8931-167
 stroehlein@medizinkommunikation.org

 Pressemeldungen
 Pressemeldungen werden regelmäßig im Vorfeld ver- 
 schickt und sind unter www.dkou.de abrufbar.

 Pressekonferenzen
 Im Vorfeld und während des Kongresses finden insge-
 samt 5 Pressekonferenzen statt.

 Berlin, Tagungszentrum im Haus der Bundespresse-
 konferenz, Raum IV
 	Dienstag 18.10.2016 11:00 - 12:00 Uhr

 Messe Berlin, Eingang Süd, Halle 6.3, Raum 411
 	Dienstag 25.10.2016 11:00 - 12:00 Uhr
 	Mittwoch 26.10.2016 11:00 - 12:00 Uhr
 	Donnerstag 27.10.2016 11:00 - 12:00 Uhr
 	Freitag 28.10.2016 11:00 - 12:00 Uhr

 Pressezentrum vor Ort
 Messe Berlin, Eingang Süd, Halle 6.3
 Jafféstraße, 14055 Berlin
  030 3038-81206,  030 3038-81207

 Öffnungszeiten
	 	Dienstag 25.10.2016 08:30 - 18:00 Uhr
	 	Mittwoch 26.10.2016 08:30 - 18:00 Uhr
	 	Donnerstag 27.10.2016 08:30 - 18:00 Uhr
	 	Freitag 28.10.2016 08:30 - 13:00 Uhr

Ihr Partner in der

Medizinkommunikation
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Hinweise A-Z

Abstracts Kurzfassungen sind ausschließlich für den Bereich Wis- 
 senschaft & Forschung erhältlich, bei den übrigen Kate- 
 gorien handelt es sich um gesetzte Vorträge ohne Ab- 
 stracts (vgl. Konzept). Zitierfähige Veröffentlichung:
	 	im Vorfeld über das Programm auf www.dkou.de
	 	ab Oktober bei German Medical Science (www.egms.de) 
	 	vor Ort als USB-Stick am Stand der Firma Fidia Pharma
  (Halle 2.2)

Anmeldung Bei frühzeitiger Anmeldung sparen Sie Geld und Warte- 
 zeit! Die Kosten sind gestaffelt (vgl. Eintrittsgebühren), 
 Rechnungen werden im Vorfeld per E-Mail verschickt. Be- 
 zahlte Eintrittskarten kommen bequem per Post, somit 
 entfällt die Abholung vor Ort. 
	 	Frühbuchung online bis 15.08.2016 (www.dkou.de)
 	Vorregistrierung online bis 15.10.2016 (www.dkou.de)
	 	Neuregistrierung vor Ort ab 24.10.2016 (Eingangsfoyer) 

App Ab Oktober steht im App-Store und bei Google-Play die 
 kostenlose DKOU-App für Smartphones zur Verfügung. 
 Sie beinhaltet das aktuelle Programm, Hallenpläne, Fa- 
 voriten (synchron zur Website), Zertifikate und mehr. Der 
 direkte Link ist auf der Startseite von www.dkou.de ver- 
 öffentlicht.

Begleitpersonen Begleitpersonen benötigen eine gültige Einlass- oder 
 Kongresskarte (vgl. Eintrittsgebühren). Für Abendveran- 
 staltungen und Touren fallen gesonderte Gebühren an 
 (vgl. Events). Die Registrierung erfolgt bis 15.10.2016 un- 
 ter www.dkou.de, ab 24.10.2016 im Kongressbüro vor Ort.

Bescheinigung Für ermäßigte Kongressgebühren ist eine Bescheinigung 
 erforderlich, die bei Anmeldung eingereicht werden muss. 
 Vordrucke sind online unter Eintrittsgebühren hinterlegt.

Business-Center Personal und Geräte für Schreibarbeiten, Faxversand, Ko- 
 pieraufträge sowie Online-Dienste stehen im Großen Stern 
 kostenpflichtig am Dienstag - Freitag, 08:00 - 17:00 Uhr 
 zur Verfügung.

EC-Automat Im Foyer der Halle 2.2 können Sie mit Ihrer EC-Karte 
 Bargeld abheben (vgl. Tagungsort).

Europäische Das EBSQ-Examen wird am Freitag, 28.10.2016 um 
Facharztprüfung 08:15 Uhr in Raum Dessau 3 abgenommen. Anmeldung und 
 Information: office@uemssurg.org.

gratis!

Achtung!

Frühbucher-
rabatt!

gratis!

Vorabend!
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Hinweise A-Z

Evaluation Ihre Meinung zählt! Bitte nehmen Sie im Rahmen der 
 Zertifizierung an der Online-Befragung teil. Den Link fin- 
 den Sie in Ihren Registrierungsunterlagen und im Zertifi- 
 zierungsbereich Ihres persönlichen Kongressprogramms 
 auf www.dkou.de.
 
Evidenzbasierte Medizin Aus den eingereichten Abstracts werden ausgewählte 
 diagnostische und therapeutische Studien im Rahmen ei- 
 nes EbM-Kommentars präsentiert. Die DGOU kürt die 
 methodisch beste Arbeit oder die Untersuchung mit der 
 höchsten klinischen Relevanz für die Patientinnen und 
 Patienten mit einem Preis. Die Preisverleihung erfolgt 
 beim Kongressfinale am Freitag, 28.10.2016, 18:15 Uhr im 
 Festsaal. Dabei ist die Präsenz eines Vertreters bzw. einer 
 Vertreterin der jeweiligen Arbeitsgruppe erforderlich. 

Fachausstellung Mehr als 230 Firmen präsentieren sich auf fast 6.000 m² 
 in den Hallen 2.2 und 4.2 täglich von 08:30 bis 18:30 Uhr. 
 Für den Besuch der Ausstellung ist eine gültige Eintritts- 
 karte erforderlich (vgl. Eintrittsgebühren). Die Registrie- 
 rung erfolgt über www.dkou.de oder im Kongressbüro vor 
 Ort (Eingangsfoyer).

Familien Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist ein zentrales 
 Thema des DKOU. Für Kinder von 0 bis 12 Jahren wird eine 
 kostenlose Betreuung angeboten (vgl. KIDS Betreuung). 
 Mit der Welcome Card fahren Kinder bis 6 Jahre generell 
 und max. 3 Jugendliche bis 14 Jahre kostenlos. Jugend- 
 liche zwischen 12 und 18 Jahren haben die Möglichkeit, 
 am Rahmenprogramm teilzunehmen (vgl. Touren), und 
 erhalten kostenlosen Zutritt zur Kongressparty.
 Hinweis: Gemäß Heilmittelwerbegesetz (HWG §10) ist 
 der Besuch der Fachausstellung für Minderjährige nicht 
 erlaubt!
 
Fortbildung Die Ärztekammer vergibt voraussichtlich je 3 CME-Punkte 
 pro halbem Kongresstag oder pro Seminar. Zusätzlich sind 
 bei ADO, AGA, DGUV, DVO, DVSE, MEDIVERBUND, RbP und 
 ZVK Fortbildungspunkte für einzelne Veranstaltungen 
 beantragt  (vgl. Zertifizierung).
 Die Zertifikate erhalten Sie online über den persönlichen 
 Zugang zum Kongressprogramm, sobald Ihre Anwesen- 
 heit vor Ort elektronisch erfasst wurde. Die Zugangsdaten 
 entnehmen Sie bitte Ihren Registrierungsunterlagen.

Fotos Die Bildergalerie wird nach dem Kongress auf der Start- 
 seite von www.dkou.de und auf flickr eingestellt.

nachhaltig!

gratis!

Achtung!

Achtung!

Sonder-
preise!

NEU!
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Fundbüro Verlorene Gegenstände können während des Kongresses 
 an der Garderobe (Eingangsfoyer) abgegeben bzw. abge- 
 holt werden. Nach dem Kongress werden sie an Tor 16 
 (Halle 16) hinterlegt. Bei Verlust von Eintrittskarten wen- 
 den Sie sich bitte an das Kongressbüro (Eingangsfoyer).

Gastronomie Fünf Stationen im Ausstellungsbereich bieten Sitzmöglich- 
 keiten und kostenpflichtige Verpflegung (vgl. Tagungsort). 
 Genießen Sie die regionale und internationale Küche!
 	Café (Eingangsfoyer)
 	Original Berliner Currywurst (Halle 2.2)
 	Bagelbar (Halle 2.2)
 	Noodeli (Halle 4.2)
 	Israelische Spezialitäten (Halle 4.2)

Hotelkontingente Informationen und Zimmerraten zu  ausgewählten, nahe- 
 gelegenen Häusern finden Sie unter Reise & Hotel.

Info-Markt Im Eingangsbereich können Sie Ihren Gutschein gegen 
 eine Kongresstasche mit Schreibutensilien einlösen und 
 durch Hauptprogramm, Prospektmaterial und Kongress- 
 broschüren ergänzen. Auch der Stellenmarkt befindet 
 sich in diesem Areal.

International Fachgesellschaften aus verschiedenen Ländern, besonders 
 die Gastländer Israel und Schweiz, laden zu Vorträgen in 
 englischer Sprache ein (Dienstag bis Freitag, Saal New York 
 1+3). Der Zutritt ist in der Kongresskarte enthalten, Vor- 
 tragsdetails sind im Online-Programm abrufbar.

Kongressprogramm Details zu Vorträgen, Abstracts und Mitwirkenden sind 
 dem Online-Programm zu entnehmen. Der Besuch ist nur 
 mit gültiger Kongresskarte möglich. Ausstellung, Satelli- 
 tenprogramm und Festveranstaltungen sind in der Kon- 
 gresskarte inkludiert (Kosten vgl. Eintrittsgebühren).

Kongressunterlagen Bestellte und bezahlte Eintrittskarten sowie die Welcome- 
 Card werden ab September 2016 verschickt. Der letzte 
 Versand erfolgt 2 Wochen vor Kongressbeginn.
 Nicht eingegangene Unterlagen können im Kongressbüro 
 vor Ort (Eingangsfoyer) abgeholt werden.
 Sofern Sie sich nicht bis 15.10.2016 online angemeldet 
 haben, wenden Sie sich bitte an den Schalter ”Neure- 
 gistrierung”.

gratis!

in English!

Sonder-
preise!

NEU!
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Medien-Annahme Präsentationen können bereits vorab im Internet hoch- 
 geladen werden, eine Kontrolle vor Ort bleibt jedoch 
 erforderlich. Vortragspräsentationen müssen spätestens 
 2 Stunden vor Sitzungsbeginn in der Medien-Annahme 
 (Eingangsfoyer) abgegeben werden. Alle Dateien werden 
 nach Abschluss des Kongresses gelöscht.
 Öffnungszeiten:
 	Montag, 18:00 - 20:00 Uhr
	 	Dienstag bis Freitag, 08:00 - 18:00 Uhr

Medizinische Für Orthopädietechnik, Pflege und Physiotherapie finden 
Assistenzberufe am Donnerstag und Freitag spezielle Vorträge zu ermä- 
 ßigten Eintrittspreisen statt. Fortbildungspunkte sind bei 
 RbP und ZVK beantragt. Programmdetails stehen unter 
 www.dkou.de zur Verfügung.

Mitgliederversammlungen BVOU, DGOOC, DGOU und DGU halten ihre jährlichen Mit- 
 gliederversammlungen in den Mittagspausen des Kon- 
 gresses ab. Ort und Zeit sind dem Programm zu entneh- 
 men. Der Zugang für Mitglieder ist nur mit vorheriger kos- 
 tenloser Registrierung möglich. Bitte registrieren Sie 
 sich bis 15.10.2016 online (www.dkou.de) oder im Kon- 
 gressbüro vor Ort.

Mitgliedschaft Über die Vorteile und Bedingungen einer Mitgliedschaft 
 können Sie sich vor Ort am Stand der Gesellschaften 
 (Halle 2.2) sowie unter www.bvou.net, www.dgooc.de, 
 www.dgou.de und www.dgu-online.de informieren. Für 
 Mitglieder von BVOU, DGOOC, DGOU und DGU entfallen 
 die Kongressgebühren, eine Registrierung zum Kongress 
 bleibt jedoch erforderlich. Zur Vermeidung von Wartezei- 
 ten vor Ort wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen.

Mobilgeräte Ihr Gerät können Sie kostenfrei im Restaurant in Halle 4.2 
 aufladen (bitte eigenes Ladekabel mitbringen).
 Um den störungsfreien Ablauf der Vorträge zu gewähr- 
 leisten, schalten Sie bitte Ihr Handy im Vortragssaal aus.
 Sämtliche Vorträge sind zugunsten der jeweiligen Vortra- 
 genden urheberrechtlich geschützt. Aufnahmen und Auf- 
 zeichnungen bedürfen daher der vorherigen Einwilligung 
 der Vortragenden (§ 53 Abs. 7 UrhG). Jede ungenehmigte 
 Aufnahme/Aufzeichnung ist widerrechtlich und löst Scha- 
 densersatz- und Unterlassungsansprüche der jeweiligen 
 Vortragenden aus.
 Ausgewählte Präsentationen werden als Webcasts online 
 zur Verfügung gestellt.

gratis!

gratis!

Achtung!

Vorabend!

Achtung!
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Monitore Vor den Sälen befinden sich Bildschirme mit Informa- 
 tionen zu den laufenden Vorträgen und aktuellen Pro- 
 grammhinweisen.

Nachhaltigkeit Der DKOU gewinnt schrittweise an ökologischer, ökono- 
 mischer und sozialer Nachhaltigkeit – bitte beachten Sie 
 die entsprechend gekennzeichneten Angebote. Dieses Jahr 
 werden u.a. folgende konkrete Maßnahmen ergriffen:
 	CO2-neutrale Anreise mit der Bahn
 	Sonderkonditionen für Stadterkundungen per ÖPNV
 	umweltfreundliche Hotels in unmittelbarer Nähe
 	CO2-neutrale Drucksachen auf FSC-Papier
 	Online-Zertifizierung und -Evaluation
 	Smartphone-App zur Reduktion der Hauptprogramme
 	elektronische Vorsitzschilder
 	elektronische Abstract-Einreichung und -Publikation
 	papierlose Vorregistrierung
 	Namensschilder ohne Plastikhüllen
 	Umhängebänder aus Bambusfasern (mit freundlicher
  Unterstützung der Firma Zimmer Germany)
 	Mülltrennungsinseln in der Ausstellung
 	Verzicht auf Plastikgeschirr in der Kongress-Gastronomie
 	Weitergabe überschüssiger Lebensmittel an die
  Berliner Tafel
 	Lauftreff zugunsten des Babeluga e.V.

Newsletter Damit erhalten Sie monatlich alles Wissenswerte rund 
 um den DKOU per E-Mail. Kostenlose Anmeldung unter 
 www.dkou.de.

Nichtraucherschutz Seit 1. Januar 2008 ist die Messe Berlin rauchfrei. Rau- 
 cherzonen sind mit einem entsprechenden Symbol im 
 Raumplan unter Tagungsort gekennzeichnet.

OP der Zukunft Passend zum Kongressmotto finden Sie in diesem Jahr 
 in Halle 4.2 einen hypermodernen OP, ausgestattet mit 
 zukunftsweisenden Produkten der Firmen Arthrex, DePuy 
 Synthes, Maquet, Oped, Richard Wolf und Siemens. Wir 
 freuen uns auf Ihren Besuch!

Orientierung Zusätzlich zur Kongressbeschilderung erhalten Sie in den 
 Hallen 2, 4, 6 und 7 persönliche Auskünfte an zentral 
 platzierten Informationsstellen (vgl. Tagungsort).

nachhaltig!

gratis!

NEU!

NEU!
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Preisverleihung Alle Auszeichnungen, die während des Kongresses verge- 
 ben werden, sind unter Ehrungen und Preise aufgeführt. 
 Bei der Verleihung im Rahmen der Festveranstaltungen 
 ist die persönliche Präsenz der Preisträger und Preis- 
 trägerinnen bzw. eine Vertretung der Autorengruppe 
 erforderlich.

Rahmenprogramm Für den Besuch der Abendveranstaltungen und Touren 
 sowie die Teilnahme am Lauftreff ist eine separate Anmel- 
 dung erforderlich (Einzelheiten vgl. Events).

Raum der Stille Während der Öffnungszeiten finden Sie hinter Halle 6.2  
 ein Refugium zur Besinnung und persönlichen Andacht für 
 alle Glaubensrichtungen.

Reise-Specials Profitieren Sie von Sonderkonditionen, die Berlin Touris- 
 mus, Deutsche Bahn und Lufthansa Group im Rahmen 
 des Kongresses anbieten! Einzelheiten sind unter 
 Reise & Hotel verfügbar.

Rekreation In Halle 6.2 finden Sie bequeme Sitzgruppen zum Ent- 
 spannen. Es wird gebeten, in der Ruhezone auf laute 
 Gespräche und Telefonate zu verzichten.

Rücktritt Eine schriftliche Stornierung der Kongressteilnahme ist 
 bis 15.10.2016 gegen eine Gebühr von 30 EUR möglich. 
 Bereits erhaltene Eintrittskarten müssen beigefügt wer- 
 den. Danach kann keine Rückerstattung mehr erfolgen. 
 Ersatzteilnehmende mit schriftlicher Autorisierung wer- 
 den akzeptiert.

Sanitätsdienst Eine DRK-Station befindet sich in Halle 4.2. Notruf: 
  030 3038-2222.

Satellitenprogramm Die einschlägigen Besprechungen/Versammlungen sowie 
 Symposien/Workshops sind nicht Bestandteil der Kon- 
 gresszertifizierung. Für den Zutritt ist eine gültige Ein- 
 lass- oder Kongresskarte erforderlich. Preise und Infor- 
 mationen sind den Eintrittsgebühren zu entnehmen. Der 
 Kongressveranstalter ist weder für die Inhalte noch die 
 Organisation der Satellitenveranstaltungen verantwort- 
 lich. Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten er- 
 halten Sie über www.dkou.de.

Schwerbehinderung Behindertengerechte Parkplätze, Eingänge, Aufzüge, Toi- 
 letten und Telefone sind auf dem Umgebungsplan unter 
 Anfahrt eingezeichnet.

Achtung!

Sonder-
preise!
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Seminare Von Dienstag bis Freitag finden fortlaufend Seminare in 
 den Sälen London 2 und New York 2 statt. Besondere 
 Zielgruppen sind entsprechend gekennzeichnet. Die An- 
 zahl der Plätze ist begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung 
 wird empfohlen. Für die Zertifizierung und Platzgarantie 
 ist neben der Kongresskarte eine passende Seminarkarte 
 erforderlich (vgl. Eintrittsgebühren).

Social Media Fans und Follower finden den DKOU auf Facebook und 
 Twitter unter DKOU_Berlin mit #dkou16. Auf YouTube ist 
 der DKOU ebenfalls mit verschiedenen Videos vertreten.

Taxi Die Taxivorfahrt befindet sich am Eingang Süd. Sollte kein 
 Taxi parat stehen, rufen Sie bitte  030 443322 oder 
 wenden Sie sich an das Kongressbüro – Spezialwünsche 
 (z.B. Kindersitze) bitte anmelden!

Treffpunkt Vor dem Großen Saal zwischen Halle 1.2 und 2.2 befindet 
 sich ein zentraler Treffpunkt (vgl. Tagungsort).

Umbuchungen Aufgrund der Vielzahl von aufwändigen Umbuchungen vor 
 und während des Kongresses fällt eine Gebühr von jeweils 
 20 EUR an. 

Vortragstechnik Die Projektion erfolgt im Format 16:9, weitere Details zur 
 technischen Ausstattung der Säle und Tipps zur Vorbrei- 
 tung der PowerPoint-Präsentationen finden Sie online 
 unter Vortragstechnik.

Webcasts Während des Kongresses werden die Vortragsreihe "Tipps 
 & Tricks", die Festvorlesungen sowie ausgewählte Work- 
 shops per Kamera aufgezeichnet und ins Internet übertra- 
 gen. Die Präsentationsfolien lassen sich einzeln aufrufen 
 und sind mit Rednerbild und -ton synchronisiert. Der Zu- 
 gang erfolgt kostenlos über www.dkou.de.

WLAN Während des DKOU erhalten Sie auf dem gesamten 
 Kongressgelände kostenfreien Zugang zum Kongress- 
 WLAN ”DKOU2016”, Passwort biolox (mit freundlicher 
 Unterstützung der Firma CeramTec).

Zahlungen Die Kongressgebühr wird im Rahmen der Online-Regis- 
 trierung per Kreditkarte (VISA-/Mastercard) oder per 
 Lastschrift entrichtet. Etwaige Bankgebühren gehen zu 
 Lasten der Teilnehmenden. Vor Ort werden werden außer- 
 dem Bargeld [EUR) und EC-Karten (deutsche Konten) 
 akzeptiert.

Achtung!

NEU!

gratis!

NEU!

NEU!
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Almost all discussions of modern spinal surgery 
will at some point lead to the concept of improved 
quality management in open and minimally inva-
sive approaches. The common goal of institutions 
and surgeons as well as patients is the best 
achievable outcome along with short OR times 
and reduced hospital stay.

Minimal invasiveness is a trend that is increasingly 
finding its way into spinal surgery. It can lead to 
less blood loss, faster rehabilitation as well as 
less pain and scarring. However, it may also mean 
longer OR time, more radiation dose, and less 
precision. What is needed are the skills and the 
technology to do it right. That way, minimally 
invasive procedures can be fast, precise, and 
reduce the amount of complications and readmis-
sions. The right imaging technology can speed 
up workflows and enable procedures that simply 
were not possible before – and that’s true both 
for minimally invasive and open approaches.

siemens.com/spine

Siemens Healthcare supports you with tech-
nology that feels right at first sight, adapting the 
highly successful concept of the hybrid OR to 
spinal surgery: a powerful working environment 
with a fixed C-arm that offers the best possible 
support. From integration of pre-operative data 
to intra-operative guidance and quality control, 
the robot-supported imaging system Artis zeego 
offers high-resolution 2D and 3D imaging, 
ultrafast image acquisition, an extra large Field 
of View, and navigation integration – all in one 
room and at low dose.

Make your decisions with confidence and handle 
complex or difficult cases while increasing patient 
safety and reducing the number of secondary 
surgeries. And that is spine surgery done right.

Siemens Healthcare – 
High-end Imaging in Spine Surgery.

Speed. Precision. 
No repetition.
High-end Imaging in Spine Surgery.

Feels right 
at fi rst sight




